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Der Sommer naht und er bringt für viele Menschen Verände-

rungen. Einige von Ihnen freuen sich sicher schon auf ihre Ur-

laubsreise – einmal eine Auszeit vom täglichen Alltagsgesche-

hen zu bekommen. Für viele Jungen und Mädchen beginnt 

ein neuer Lebensabschnitt: sie werden eingeschult oder sie 

wechseln auf eine weiterführende Schule. Für die etwas äte-

ren steht vielleicht der Ausbildungsbeginn, ein Studium, ein 

Freiwilliges Soziales Jahr oder ein Jahr im Ausland an.

Möglicherweise steht ein Umzug bevor, oder der Beginn des 

Ruhestandes bringt Veränderungen mit sich. Welche Verände-

rungen im Sommer für unsere Gemeinden anstehen, davon 

erfahren Sie in diesem Gemeindebrief. 

Der Liedermacher Reinhard Mey schrieb dazu: „ Doch das Le-

ben ist wie ein reißender Fluss, der mich weitertreibt, der nie 

stehenbleibt. Und erreich' ich ein Ufer, komm' ich doch nur 

zum Schluss, dass ich weitergehen muss.“

In diesem Sinne allen, bei denen der Sommer Veränderungen 

bringen wird, ein fröhliches Weitergehen.

Herzliche Grüße Ihr Redaktionsteam
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Geistliches Wort

Wann wird‘s mal wieder richtig Sommer?

...  ein Sommer, wie er früher einmal war? 
Ja, mit Sonnenschein von Juni bis Sep-
tember, und nicht so nass und so sibirisch 
wie im letzten Jahr.
So klang es neulich aus dem Radio und 
nahm mich in alte Zeiten mit. Doch inzwi-
schen ist die Frage bei vielen eine andere: 
Wird es wieder so heiß wie im letzten Jahr? 
Und selbst die, die sich  so an der Sonne 
erfreut hatten, hätten es gerne doch nicht 
wieder so heiß, ganz abgesehen von den 
Landwirten und Gärtnern.
Aber war in der guten alten Zeit tatsäch-
lich alles so viel besser, auch das Wetter? 
Doch was macht einen richtigen Sommer 
aus? Genau betrachtet die richtige Mi-
schung aus Regen und Sonne, aber bitte 
zur jeweils richtigen Zeit: Sonnenschein 
und blauer Himmel mit ein paar Wölk-
chen und leichter Brise, wenn ich Aktivitä-
ten im Freien geplant habe: eine Radtour, 
eine Grillparty, einen Aus$ ug oder einen 
Urlaub. Und für die Früchte an Bäumen, 
Sträuchern und auf den Feldern Regen zu 
passender Zeit, und natürlich auch für sie 
eine gute Portion Sonne, damit sie reifen 
und schön süß werden. 
Das liebe Wetter – immer ein gutes The-
ma und nie passt es allen. So ist das sogar 
schon in der Bibel: Gleich zu Beginn steht 
die Erzählung von der Sint$ ut, durch die 
Gott mit Noah und seiner Familie samt 
den Tieren, die er in der Arche gerettet 
hat, einen neuen Anfang setzt. Und ob-
wohl Gott erkennt, dass er mit der Sint$ ut 
nicht den gewünschten „Erfolg“ hatte, 
sondern dass die Menschen immer wie-
der Böses im Herzen haben, macht er ein 
ho% nungsvolles und tröstliches, bis heute 
sehr aktuelles Versprechen: 
„Solange die Erde steht, soll nicht aufhö-
ren Saat und Ernte, Frost und Hitze, Som-
mer und Winter, Tag und Nacht.“ (1. Mose 
8,22) 
Das heißt doch: Trotz Hitze- und Kältere-
korden, Dürre und Monsunregen, ist da 
einer, dem liegt etwas am Leben auf die-
ser Erde, an uns Menschen genauso wie 

den Tieren und P$ anzen. Und wir können 
darauf vertrauen: Über die Zeiten hinweg 
sorgt er für die richtige Mischung von Re-
gen und Sonne, von Frost und Hitze. 
Zugleich steht dahinter auch eine Heraus-
forderung, denn Gott hat uns Menschen 
den Auftrag gegeben, seine Schöpfung 
zu bebauen und zu bewahren. Was be-
deutet das für uns heute, die wir das von 
Gott versprochene Gleichgewicht im Wet-
ter mehr und mehr gefährden und schon 
heute sogar bei uns die ersten Auswirkun-
gen längst zu spüren bekommen?

Gott will, dass wir gut leben können auf 
dieser Erde, und dass sie uns gibt, was wir 
brauchen. Dazu nimmt er uns mit in die 
Verantwortung hinein, dass wir unseren 
Teil dazu beizutragen, unser Klima und 
damit unsere Welt und unsere Zukunft, 
und die all derer nach uns, zu schützen. 
Hier kommt es auf jeden an, selbst wenn 
jeder einzeln zunächst nur wenig bewir-
ken kann. Da ist es gut zu wissen, dass ich 
nicht allein bin mit meinen Überlegungen 
und Bemühungen. Der Ruf zur Achtsam-
keit mit der Natur und ihren Ressourcen 
gilt allen. Er verbindet uns über alle Gren-
zen, Kulturen und Religionen hinweg als 
Menschheit miteinander darin, dass  wir 
Menschen eine besondere Verantwor-
tung haben, die Schöpfung zu nutzen, 
ohne sie auszubeuten, sondern sie für 
kommende Generationen zu bewahren. 
Denn in Gottes Versprechen liegt zugleich 
sein Auftrag an uns:
„Solange die Erde steht, soll nicht aufhö-
ren Saat und Ernte, Frost und Hitze, Som-
mer und Winter, Tag und Nacht.“ (1. Mose 
8,22) 

Pastorin Heike Mühlbacher, 

Trinitatiskirchengemeinde 

Heike Mühlbacher, 

Pastorin der 

Trinitatiskirchengemeinde

Foto: h.ir
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Aktuelles

Bereits 1958 gab es mit dem Blockhaus an 
der Kuckuckstrasse für die Jugendlichen 
einen Ort, an den sich viele gerne erin-
nern.  

Später, in den 70er Jah-
ren musste das Block-
haus dem Kindergarten 
weichen. 
Da begannen die Ju-
gendlichen, den Keller 
unter dem Gemeinde-
haus zu entdecken und  
erkämpften sich ihn als 
ihren neuen Jugendkel-
ler: der Trinikeller.

Fröhlich wurden hier neben der wöchent-
lichen Disco unzählige Feste gefeiert.  
Viele schöne Erinnerungen sind mit dem 
Trinikeller verbunden, wie auf der letzten 
Wiedererö$ nung Anfang Mai immer wie-

der zu hören war:

Hier haben wir uns kennengelernt – 

schmunzelte ein Paar. Andere lernten in 

der alten Küche kochen. Und bei mehre-

ren war es ein Grundstein, dass sie heute 

Pastoren sind.

Von Anfang an, so wurde es immer wieder 

geäußert, war der Trinikeller für viele eine 

wichtige Anlaufstelle, für manche sogar 

ein zweites Zuhause. 

Im Laufe der Jahre wurde der Keller immer 

wieder renoviert, und so den aktuellen Be-

dürfnissen der Jugendlichen angepasst. 

Wie schon einige Male früher, begann es 

auch diesmal mit dem Traum, einen Ort zu 

haben, an dem sich unsere Jugendlichen 

heute in der Gemeinde wohl fühlen. 

In sehr vielen Tre$ en entstandt ein Kon-

zept, es wurde ein Finanzierungsplan ge-

macht und % eißig Anträge geschrieben. 

Dafür setzten sich überall viele für dieses 

Projekt ein: Vom Kirchenvorstand über Ge-

meindebeirat, Frauenkreis, und nicht zu-

letzt die Jugendlichen zusammen mit den 

Pfad& ndern in vielen kleinen und größe-

ren Projekten scha$ ten es, dass nach und 

nach doch so einiges zusammenkam. Mit-

hilfe vieler kleinen und auch großzügigen 

Spenden und den Zuschüssen der Stadt 

Lingen, dem Landkreis Emsland, dem 

Kirchenkreis Emsland-Bentheim, der be-

nachbarten Gemeinden und vielen weite-

ren Sachspenden konnte es schließlich im 

Herbst 2018 losgehen. 

Anfang Mai war es soweit: Mit einem  

gemeinsam gestalteten Jugendgottes-

dienst, zu dem neben Jugendlichen auch 

viele Förderer und Interessierte aus den 

Lingener Gemeinden eingeladen waren, 

wurde der Trinikeller wieder erö$ net.

Der Trinikeller  - Dream it - wish it  - do it 

Ein neuer Anfang 
ist bereits gemacht:

Ab sofort ist der Trinikeller für Kon-
& rmierte, Kon& s (im 8. Schuljahr) 
und alle Interessierten ab 14 Jahren 

jeweils donnerstags 
von 17.00 bis 19.00 Uhr geö$ net

Herzlich willkommen!

Erstes Chillen mit einigen 

Kon! rmand*innen nach 

dem Einräumen, Foto: privat
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Aktuelles

So sei allen, die uns auf verschiedensten 

Wegen unterstützt und begleitet haben, 

und vor allem dem, der uns allen diesen 

Traum hat Wirklichkeit werden lassen, 

ganz herzlich dafür gedankt, dass der 

Trinikeller nun wieder in neuem Glanz 

erstrahlt, und er ho" entlich wieder vie-

len Jugendlichen aus allen Lingener Ge-

meinden eine zweite Heimat bieten kann. 

Möge er zu einem Ort werden, an dem 

man - wie in der Geschichte im Jugend-

gottesdienst von Jakob und seinem Traum 

von der Himmelleiter  - spürt, dass Gott an 

diesem Ort wohnt. 

Erinnerungen an den Trinikeller 
von Thorsten Jacobs 
 

Der Trinikeller war für mich immer ein 

Stück Zuhause. Als Teen war ich Mitte der 

80er Jahre bereits als Gast dort, als in ihm 

noch Teestube und Discoabende ange-

boten wurden. Das schlief irgendwann 

ein. Später wurde ich selber (zusammen 

mit Karsten Gelshorn) Gruppenleiter und 

nutzte den Trinikeller und die Wiese da-

rüber gerne für unsere große Jugend-

gruppe, die im Grunde von 1992 bis zum 

Jahr 2000 und darüber hinaus bestand. 

Kirchenvorstand und Pastor Becker unter-

stützten uns erfreulicherweise sehr darin, 

nicht nur die Gruppentre" en zu gestal-

ten, sondern auch eigenständige Fahrten 

nach Griechenland, Ungarn oder Spanien 

durchzuführen. Vortre" en, Nachtre" en 

und auch die normalen Gruppentre" en 

fanden dann im Keller statt. Fast jeden 

Freitagabend trafen wir uns mit der Grup-

pe zu inhaltlichen Jugendgruppenstun-

den oder auch nur zu geselligen Tre" en. 

Ich erinnere mich an viele schöne Stun-

den mit tollen jungen und auch älteren 

Menschen und an gelungene Partys, die 

wir dort feiern durften. Mehrere Renovie-

rungsphasen habe ich im jeweiligen Ge-

schmacksstil der Gruppenleiter miterlebt 

und später auch selber mit durchführen 

dürfen. Nun bin ich gespannt, welcher Stil 

sich heute dort unten im Keller in meiner 

lieben Heimatgemeinde wieder% ndet :-)

Der Trinikeller erinnert mich nicht nur an 

eine ganz besonders schöne Zeit in ei-

ner Kirchengemeinde, die mir viel Raum 

zum Ausprobieren, Freiheiten und Ent-

faltungsmöglichkeiten gegeben hat, die 

mir selbst den Weg ins Pfarramt ebneten 

und mich und meine heutige Arbeit ge-

prägt haben, sondern eben auch an ganz 

besondere Menschen. Vor allem auch an 

meinen lieben Freund Claus Erbe aus dem 

Mitarbeiterteam, der leider 1996 tödlich 

verunglückt ist. Auf dem Bild ist er zu se-

hen. Diese Zeit und all die Möglichkeiten 

waren ein großes Geschenk für mich! 

Vielen Dank, liebe Trinitatiskirchenge-

meinde!

Nun darf ich als Gemeindepastor stolz auf 

zwei Jugendkeller in beiden Gemeinden 

schauen und mich gelegentlich im Blick 

auf meine Teamer an unsere Zeit und un-

ser Tun - Gutes und manchmal nicht so 

Gelungenes - in Trini erinnern und dank-

bar, förderlich und locker darin sein! Herz-

liche Grüße aus Dalum                            Thorsten 

Jacobs. P.

Einweihung des neu renovierten Kellers Mitte der 

90er (von links): Julia Zahradnicek, Anja Schoo, Julia 

Büttgen, Thorsten Jacobs, Claus Erbe und Jan Bavink                                                       

Foto: privat

Thorsten Jacobs, ehemals 

Teamer, Küstervertreter 

und Gottesdiensthelfer 

in Trinitatis - nun Pastor 

der Kirchengemein-

den Dalum und Twist                                             

Foto: privat
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Aktuelles

Der Lingener Hospiz e.V. bietet Sterben-

den, deren Familienangehörigen, Freun-

den und Verwandten Begleitung und Hil-

fe in der letzten Lebensphase sowie in der 

Zeit der Trauer an.

Abschied nehmen fällt schwer....

Trauercafé

jeden 1. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 

17.00 Uhr

Trauerfrühstück: o% ene Gruppe

(bitte mit Anmeldung unter 0591-831647)

Nächste Termine von 10.00 bis 12.00 Uhr 

06.06.19, 28.09.19, 26.10.19, 23.11.19 und 

21.12.19 

Geschwistertrauer 

- die vergessenen Trauernden -

Vortrag und Workshop zur Geschwister-

trauer. 

Referentin: Inga Hombert (system. Trau-

erbegleiterin für Kinder, Jugendliche und 

junge Erwachsene) 

Datum: Dienstag, 25.06.2019 

von 15.00 bis 18 .00 Uhr 

Ort: Calvinhaus, Wilhelmstr. 42 in Lingen 

Kosten: Spende 

  

Tröstende und unterstützende 

Begleitung früh verwaister Eltern

Vortrag  

Referentin: Heidi Blohmann (Hebamme, 

Sterbe- und Trauerbegleiterin, Trauma-

therapeutin) 

Datum: Dienstag, 27.08.2019 

von 18.00 bis  20.00 Uhr 

Ort: Bonifatiushospital 

Gruppenraum in Lingen 

Kosten: Spende 

  

Hospiz in Bewegung

 - Bene# zkonzert-

Beim Tag der o% enen Tür in der Tanzgale-

rie Lorenz sind wir auch vor Ort. 

Datum: So. 01.09.2019 ab 10.00 Uhr 

Ort: Tanzgalerie Lorenz, Bernd-Rose-

meyer-Straße 10, 49808 Lingen  

Kosten: Spende 

Veranstaltungen 
Lingener Hospiz

Brot für die Welt besucht die Kirchenkreise der Landeskir-

che Hannovers

Seit Advent 1959 war Unterstützung aus den Gemeinden im-

mer das Fundament der Arbeit von Brot für die Welt. Der runde 

Geburtstag ist daher ein willkommener Anlass einmal „Danke“ 

zu sagen: "Wir wollen in 60 Tagen 60 Orte in der Landeskirche 

Hannovers besuchen", sagt Uwe Becker, der Beauftragte Brot 

für die Welt in der Landeskirche.

Vom 25. Juni bis 23. August wird das Team Hannovers mit ei-

nem italienischen Kleinlieferwagen unterwegs sein. Mit die-

ser rollenden Litfaßsäule wird das Team die Kirchenkreise der 

Landeskirche besuchen. Gleichzeitig wird es auf das 60 Jahre 

andauernde Engagement von Brot für die Welt für mehr Ge-

rechtigkeit aufmerksam machen.

"Wir freuen uns auf die Begegnung mit den Menschen im 

Lande. Von Holzminden bis Langeoog, von der Elbe bis an die 

Grenze zu den Niederlanden werden wir alle 48 Kirchenkreise 

besuchen. Es warten tolle Aktionen der Kirchenkreise und Ge-

meinden vor Ort auf uns“, so Becker. 

Madlen Schneider

Geschwistertrauer 

Hospiz in Bewegung

Trauercafé

Tour zum Jubiläum: 
60 Jahre – 60 Tage – 60 Orte 
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Am Samstag, 13. Juli wird das „Brot für die Welt-Mobil“ in 

Lingen zu Gast sein und von 9 Uhr bis 13 Uhr im Bereich 

Burgstr. / Lookenstr. stehen. Im Anschluss ' ndet eine ge-

meinsame Andacht mit Pastor Meißner und den Mitar-

beitern von Brot für die Welt in der Kreuzkirche Lingen, 

Universitätsplatz statt. 

Seien Sie herzlich willkommen!       
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Aktuelles

Frauensonntag 

„Du bist schön“ - das wird das Thema der 

diesjährigen Frauengottesdienste sein. Im 

Mittelpunkt steht ein Auszug aus dem Al-

ten Testament, das Hohelied des Salomo 

1,15-2,17.

Er: Schön bist du, meine Freundin, ja, du 

bist schön, deine Augen glänzen wie das 

Ge# eder der Tauben. Sie: Schön bist du, 
mein Geliebter, verlockend. Frisches Grün 
ist unser Lager. Ich bin eine Blume auf den 
Wiesen des Scharon, eine Lilie der Täler.
Er: Eine Lilie unter Disteln ist meine Freun-
din unter den Mädchen. 
Es ist das wohl außergewöhnlichste und 
zugleich weiblichste Buch der Bibel. 
Es bringt Körper, Schönheit, Lust und 
Sinn-lichkeit in poetischen Bildern zur 
Sprache. Sie und er beschreiben einander 
positiv. „Du bist schön“ ist auch eine Auf-
forde-rung zu einem anderen Blickwinkel. 
- Was ist schön? - Gott bringt uns allen 
Wert-schätzung entgegen, verurteilt uns 
nicht, vor ihm sind wir alle SCHÖN, wenn 
auch nicht ohne Fehler - eben sein Eben-
bild. Sie sind herzlich eingeladen.           hn

Gottesdienste 
zum Frauensonntag:

Johanneskirche: 23. Juni 2019, 10 Uhr
Kreuzkirche: 7.Juli 2019, 10 Uhr
Trinitatiskirche: 08. September, 10 Uhr

Einladung zum 3. Frauen-
frühstück im Kirchenkreis – 
eine gute Möglichkeit zur Begegnung

Wir laden Frauen wieder zu einem ge-
meinsamen Frühstück am Samstag, den 

31. August 2019 von 9.00 bis 12.00 Uhr 

diesmal in das Gemeindehaus der ev.-luth. 
Johanneskirche in Lingen ein (Loosstraße 
37, 49809 Lingen/Ems). Nach einem ge-
nussvollen gemeinsamen Frühstück wird 
Frau Dr. Karoline Läger-Reinbold, Pastorin 
und Geschäftsführerin des Jahresprojekts 
der Landeskirche, ein Referat zum Jahres-
thema der Landeskirche Hannover halten
 „um des Menschen willen – Zeit für Frei-
räume 2019“ und mit uns darüber in Aus-
tausch kommen. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei, um eine Spende für ein diako-
nisches Projekt wird gebeten.

 

Anmelden können sich interessierte Frau-
en beim Frauenbeauftragten-Team des 
Kirchenkreises Emsland-Bentheim bis 
zum 28.08.2019.
Kerstin Rönsch, 05921/3082500
kerstin.roensch@t-online.de                                                                                                                                              
Astrid Einars-Stumpe, 05961/2004008, 
Astrid.Einars@gmx.de
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Kon� rmation

Für Kon� rmanden 
und Interessierte

Kon� rmandenunterricht ab Klasse 3

Für alle Kinder, die nach den Sommerfe-

rien in die dritte Klasse kommen, beginnt 

im Herbst 2019 in allen evangelischen 

Gemeinden der Kon" rmandenunterricht 

nach dem neuen Modell Kon" 3/8. Die An-

meldung ist ab sofort in den Pfarrbüros 

möglich. Bitte das Familienstammbuch 

bzw. die Geburtsurkunde und die Taufbe-

scheinigung mitbringen. Kinder, die noch 

nicht getauft sind, haben die Möglichkeit, 

während des Kon" 3-Jahres getauft zu 

werden.

Kon� 3-Teamer gesucht!

Hier ein paar gute Gründe mitzumachen: 

Eltern, Patinnen und Paten oder Großel-

tern haben die Möglichkeit, gemeinsam 

mit den Kindern dem Thema Glauben zu 

begegnen. Sie können bei diesen „All-

tagsauszeiten“ auch etwas für sich selbst 

mitnehmen. Als ehrenamtliche Mitarbei-

ter erleben Sie, wie viel Freude es macht, 

interessierten und unbefangenen Acht-

jährigen zu begegnen, die sich mit ihrem 

Glauben auseinandersetzen. Bei den Pla-

nungstre% en können Sie in angenehmer 

Atmosphäre Ihre Ideen einbringen, um 

Kindern in der heutigen Zeit christliche 

Werte zu vermitteln.

Für den neuen Jahrgang Kon" 3 suchen 

wir Teamerinnen und Teamer, die bereit 

sind, eine Kleingruppe zu betreuen. Ma-

chen Sie 2019/2020 auch mit und entde-

cken Sie gemeinsam mit den Kindern die 

Schätze in unserem christlichen Glauben! 

Dabei sein lohnt sich!

Weitere Informationen in den Gemeinde-

büros, bei Kerstin Schomakers, Koordi-

natorin, oder den Pastoren.

Lingenweite Kon� rmandengruppe 

für Zugezogene

Für Jugendliche aus ganz Lingen, die zum 

Beispiel aufgrund eines Zuzugs, bisher 

nicht am Kon" 3/8-Modell teilgenommen 

haben und die nach den Sommerferien 

in die siebte Klasse gehen, wird in diesem 

Jahr eine gemeinsame Gruppe in der re-

formierten Kirchengemeinde angeboten.

Die Kon" rmation wird im Frühjahr 2021 

statt" nden. Weitere Informationen dazu 

erhalten Sie im Gemeindebüro der refor-

mierten Kirche, Calvinhaus, Wilhelmstr. 42 

unter Telefon: 0591 63035.

Goldene und Diamantene 
Kon� rmation
Am Sonntag, 22. September 2019, 

feiern wir in allen evangelischen Kir-

chengemeinden in Lingen in Festgot-

tesdiensten die Goldene Kon" rmation 

der Kon" rmandenjahrgänge 1968 und 

1969 und die Diamantene Kon" rmation 

der Jahrgänge 1958 und 1959. Selbst-

verständlich sind auch jene Jubelkon-

" rmandinnen und -kon" rmanden mit 

eingeladen, die nicht in Lingen kon" r-

miert worden sind, dieses Jubiläum aber 

gerne hier begehen möchten. Aus Platz- 

und Datenschutzgründen können wir 

leider nicht mehr die Namen der betrof-

fenen Kon" rmationsjahrgänge abdru-

cken. Wenn Sie zu einem der Jahrgän-

ge gehören und Ihr Jubiläum begehen 

möchten, setzen Sie sich gerne mit 

Ihrem Gemeindebüro in Verbindung. 

Wenn Sie noch Kontakt zu Ihren frühe-

ren Mitkon" rmandinnen und -kon" r-

manden haben, geben Sie die Informa-

tionen gerne weiter und laden zur Feier 

der Goldenen oder Diamantenen Kon-

" rmation ein.
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Musik und Kultur

Bach-Orgelzyklus, 3. Abend

Am Sonntag Trinitatis, 16. Juni, ! ndet um 

20 Uhr der dritte Abend des auf 16 Kon-

zerte angelegten Konzertzyklus mit sämt-

lichen Orgelwerken von Johann Sebasti-

an Bach in der Kreuzkirche am Universi-

tätsplatz statt. Kantor Peter Müller spielt 

an der Flentrop-Orgel, die am 14. Juni 

1959 (also vor 60 Jahren) eingeweiht wur-

de, den Zyklus der „Leipziger Choräle“, 

eine von Bach in seinen letzten Lebens-

wochen zusammengestellte Sammlung 

von 18 großangelegten, äußerst kunstrei-

chen Choralvorspielen zu Advents-, Weih-

nachts-, Passions-, P! ngstliedern u.a.

Es werden meditative Choräle mit verzier-

ten Melodien, machtvoll-klangprächtige 

Phantasien, tänzerisch anmutende Trio-

sätze zu hören sein.

Eintrittsprogramme für dieses eineinhalb-

stündige Konzert gibt es an der Abendkas-

se ab 19.30 Uhr. Sie kosten 5,- Euro (ermä-

ßigt 3,- Euro).

Trompete & Orgel

Als besondere Attraktion in diesem Jahr 

kommt am Mittwoch, dem 2. Oktober, um 

20 Uhr, Ludwig Güttler mit seinem Orga-

nisten Friedrich Kircheis nach Lingen in 

die Kreuzkirche, unterstützt von einem 

weiteren Trompeter, Johann Clemens.

Eintrittskarten sind jetzt schon erhältlich 

u.a. im Pfarrbüro am Universitätsplatz, bei 

Buchhandlung Holzberg und beim LWT. 

Sie kosten 35,- Euro bei freier Platzwahl. 

Restkarten gibt es eventuell noch an der 

Abendkasse ab 19 Uhr.

Lingener KreuzKirchenKonzerte

Konzert für 2 Cembali

Nach den Sommerferien erklingt am 

Samstag, 31. August, um 20 Uhr, ein Kon-

zert mit Werken für 2 Cembali mit Werken 

von Johann Sebastian Bach sowie seinen 

Söhnen Wilhelm Friedemann, Carl Philipp 

Emanuel und Johann Christian.

Neben dem Cembalo, das Gerhard Fook-

en 1983 für das Lingener Theater erbaut 

hat, wird ein zweimanualiges Cembalo 

der Musikschule Meppen zu hören sein. 

Es spielen Heiko Holtmeier sowie Kantor 

Peter Müller.

Heiko Holtmeier wurde 1969 in Lingen 

geboren und erhielt hier seinen ersten 

Klavier-und Orgelunterricht (u.a. bei Jo-

achim Diedrichs und Werner Nicolei). Im 

Alter von 15 Jahren setzte er seine Klavier-

ausbildung in Hannover bei Karl-Heinz 

Kämmerling fort, bei dem er auch sein 

Studium am Salzburger „Mozarteum“ auf-

nahm. Ein Studium der Kirchenmusik mit 

Hauptfach „Orgel“ in Berlin schloß sich an, 

das er mit dem A-Examen für Kirchenmu-

sik sowie dem Konzertexamen für Orgel 

beendete. Zusätzlich legte er am gleichen 

Institut noch ein Diplom im Fach „Cemba-

lo und historische Tasteninstrumente“ ab.

Heiko Holtmeier konzertiert seit vielen 

Jahren im In-und Ausland als Pianist, Or-

ganist und Cembalist. 

Er bekleidet außerdem das Amt des Kirchen-

musikers am Dominikanerkloster St. Paulus 

in Berlin. Schon in seiner Jugend erhielt er 

mehrere erste Preise bei Wettbewerben.

Mehrere CD-Einspielungen runden sein 

künstlerisches Pro! l ab.

Eintrittsprogramme zu 8,- Euro (ermäßigt 

5,- Euro) gibt es an der Abendkasse ab 

19.30 Uhr.     

 

    

Foto: Heiko Holtmeier

Foto: Agentur Löher
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Pfad� nder

Prof. Dr. Alexander Rost  

Foto: privat  

Als Helfer und Organisatoren sind ca. 1500 

Pfad! nder für das Gelingen des Kirchenta-

ges unentbehrlich!

Auch in Dortmund wird eine Helfer-Grup-
pe der Lingener Pfad! nder wieder im Ein-
satz sein. Es ist eine langjährige Tradition, 
dass ab 15 Jahren aufwärts Pfad! nder aus 
allen Lingener Kirchengemeinden sich bei 
den Kirchentagen engagieren. 16 Jugend-
liche und Erwachsene stehen in der Vor-
bereitung und in den Startlöchern.
Seit vielen Jahren schon ist der Pfad! nder 
Professor Alexander Rost, der seine Ju-
gend in  der Trinitatis-Kirchengemeinde 
und in der Pfad! nderschaft Lingen ver-
bracht hat, in exponierter Aufgabenstel-
lung auf den Kirchentagen im Einsatz:
Rolf Masselink VCP Nordhorn/Lingen hat 
ihn im Auftrag des Pressebüros des Kir-
chentages interviewt:

Prof. Dr. Alexander Rost (54)
Dr.-Ingenieur und Prodekan der Fakultät 
Maschinenbau und Automobiltechnik an 
der Hochschule für angewandte Wissen-
schaften in Coburg,
ist ein „alter Kirchentags-Hase“.

Als jugendlicher Pfad! nder erlebte er sei-
nen ersten Kirchentag 1979 „als Helfer an 
einer Notausgangstür, die während des 
Kirchentags nicht ein einziges Mal geö& -
net wurde“. Bei den folgenden Kirchen-
tagen war er VCP-Helfer, später HaKa. Bei 
den Kirchentagen 1995 in Hamburg, 1997 
in Leipzig und 1999 in München war er 
Bauleiter für den Bühnenbau.

In Hamburg hatte er den späteren Kirchen-
tagspastor Jan Janssen kennengelernt. 
Der holte ihn 2002 ins Pastoratsteam. 
Rosts Einwand „Meinst du wirklich, dass 
ich hier richtig bin? Ich bin Ingenieur, kein 
Theologe“ konterte Janssen mit der Fest-
stellung „Ich brauche jemanden, der den 
Kirchentag kennt.“ Beim 1. Ökumenischen 

Kirchentag 2003 in Berlin übernahm Rost 
erstmals die Bühnenkoordination für die 
Fernsehgottesdienste – und führt diese 
Aufgabe seitdem bis heute bei jedem Kir-
chentag aus.

Alexander, was ist deine Aufgabe als 

Bühnenkoordinator der Fernsehgottes-

dienste?

Es geht darum, die Abläufe der Erö& -
nungs- und Schlussgottesdienste so zu 
gestalten, dass sie den Menschen auf dem 
Platz, aber auch Zuschauern am Fernseher 
ein gutes Gottesdiensterlebnis vermitteln.

Seit wann bist du mit dieser Planung be-

schäftigt?

Inhaltlich und gestalterisch plant die Pro-
jektgruppe schon seit Sommer 2018. Ir-
gendwann müssen dann inhaltliche und 
gestalterische Überlegungen zusammen-
geführt werden. Man muss zum Beispiel 
inhaltlich überlegen, wofür die Kollekte 
gesammelt wird, und organisatorisch, 
wie die Kollekte in welcher Zeit bei über 
50.000 Menschen gesammelt wird. Dann 
geht es darum, wie man das auf eine Büh-
ne bringt. An diesem Punkt steige ich ein,.
Wann kommt das Fernsehen ins Spiel?

Bei den Fernsehgottesdiensten gibt es 
eine Aufgabenteilung: Das Pastoratsteam 
ist verantwortlich für die Inhalte – auch 
dafür, dass wir bei den Liveübertragun-
gen in der Zeit bleiben. Schöne Bilder und 
gute Tonqualität liegen hingegen in der 
Verantwortung des Fernsehens.

Neugierig geworden?

Der Kirchentag- Ein Ergebnis vieler helfenden Hände
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Pfad� nder

Den Erö" nungsgottesdienst überträgt der 
WDR, den Schlussgottesdienst das ZDF. 
Mit beiden haben wir Planungstre" en. Da 
geht’s um grundsätzliche Absprachen wie: 
Wer macht was? Wie kommunizieren wir 
miteinander während der Übertragung? 
Ob wir mit je einem Tre" en hinkommen, 
muss man sehen.

Eine Besonderheit ist für uns in diesem 
Jahr der Schlussgottesdienst an zwei Or-
ten. Die Seebühne im Westfalenpark ist 
inhaltlich einfacher zu planen als der Sig-
nal-Iduna-Park, das Dortmunder Fußball-
stadion. Im Moment sammeln wir Ideen 
und loten Möglichkeiten aus: Wie können 
wir diesesStadion zum Leben erwecken, 
ohne dass wir den Rasen nutzen? Der ist 
nach meinem Kenntnisstand frisch ausge-
sät und damit mehr oder weniger tabu!

Wann beginnt Ihr mit dem Bühnenauf-

bau?

Der Aufbau der Bühnenkonstruktion mit 
Licht und Beschallung beginnt etwa zehn 
Tage vor dem
Kirchentag. Noch ist aber nicht ganz klar, 
ab wann wir in das Stadion dürfen.
Am Montagmorgen vor dem Kirchentag 
kann unser Team die Bühne einrichten. 
Sobald der Altar steht und klar ist, wer wo 
sitzt, beginnen wir mit den Proben. Dafür 
haben wir vorher einen Probenplan er-
stellt.
Bei den Mitwirkenden haben wir es meist 
mit Menschen zu tun, die noch nie auf so 
einer großen Bühne vor so vielen Leuten 
gestanden haben. Denen versuchen wir 
Ruhe zu geben und erklären ihnen, wie sie 
sprechen müssen. Sie müssen sich daran 
gewöhnen, dass der Schall bei einer so 
großen Außenübertragung einfach eine 
Laufzeit hat. Die hören sich selber über die 
Außenlautsprecher und müssen üben, in 
das eigene Wort hineinzusprechen. Sonst 
wird das für alle Zuhörer ganz furchtbar 
langweilig.

Dann kommt die Choreogra( e dazu: Wer 
steht wann auf? Wo genau stellt sich je-
mand hin? Wenn etwa mehrere Menschen 
die Fürbitten halten: Geht das mit einem 
Mikrofon oder brauchen wir mehrere? 
Tritt da einer vor oder bleibt er in der Rei-
he stehen? Ich bin also in dem Moment 
für die Laufwege-Choreogra( e zuständig 
– auch damit nicht jemand versehentlich 
durch das Fernsehbild läuft.

Hast du dabei stets den Zeitplan im Blick?
Ja. Während der Proben stoppe ich Zei-
ten und mache einen sekundengenauen 
Ablaufplan. Dann kann ich ständig kon-
trollieren: Wie liegen wir im Zeitplan? Im 
Vorfeld planen wir „Pu" erstellen“ ein: Wo 
können wir Texte kürzen oder eine Lied-
strophe weglassen, wenn wir hinter dem 
Zeitplan hinterherhinken? Ziel ist, dass 
das Kürzen keiner bemerkt, dass wir einen 
schönen Gottesdienst scha" en. Und dass 
wir möglichst sekundengenau zu Ende 
kommen.
Am Mittwoch bleibt Zeit für letzte Proben. 
Am Abend wird’s dann ernst.
 
Was hast du für ein Gefühl vor Dort-

mund?

Ich freu mich. Das wird superklasse. Ruhr-
pott ist irgendwie was Ehrliches. Freunde 
zu tre" en, gemeinsam was zu reißen, das 
ist ein tolles Gefühl!                 Rolf Masselink

Fast 100 Mitarbei-

tende und Helfer des 

Kirchentages haben 

in Dortmund am 

Freitagnachmittag 

(03.05.2019) damit 

begonnen, die Ta-

gungsmappen fuer 

die Teilnehmer der 

evangelischen Gross-

veranstaltung im Juni 

2019 in Dortmund 

zusammenzustellen. 

Foto: Friedrich Stark
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Senioren

Seniorennachmittage 

in der Johanneskirchengemeinde

Mittwoch, 19. Juni 2019 

Mittwoch. 17. Juli 2019

Mittwoch, 21. August 2019

Mittwoch, 18. September 2019

in der Trinitatiskirchengemeinde

(Seniorengeburtstagska! ee)

03. Juli  2019 Aus! ug nach Giethoorn

                          (es sind noch Plätze frei!) 

21. Aug. 2019  mit Grillfest & Bowle

 

in der Kreuzkirchengemeinde

Mittwoch 12. Juni 2019

Mittwoch, 25. September 2019

Gottesdienste im Stephanus-
Haus
2., 4. und 5. Mittwoch im Monat,

10.00 Uhr, Gottesdienst

samstags, 16.15 Uhr, evang. Wochen-

schlussgottesdienst

Gottesdienste im Haus Simeon
Alle zwei Wochen dienstags,

10.00 Uhr, Andacht

Termine: 11. Juni, 25. Juni, 09. Juli, 

23. Juli, 06. August, 22. August,  

03. September, 7.September

Gottesdienste im Kursana
Jeden letzten Mittwoch im Monat,

10.30 Uhr bis 11.15 Uhr Gottesdienst 

mit Prädikant Ho$ mann

Termine: 26. Juni, 31. Juli, 28. Au-

gust,

Gottesdienste im Curanum 
Jeden ersten Freitag im Monat,

10.00 Uhr, Gottesdienst

Termine: 07. Juni, 05. Juli, 02. Au-

gust, 06. September

Gottesdienste im Bonum Vitae
Jeden letzten Mittwoch im Monat,

10.30 Uhr, Gottesdienst mit Pastor 

Mühlbacher

Termine: 26. Juni (mit Abendmahl), 

28. August

Gottesdienste im Alloheim
Jeden letzten Freitag im Monat, 

10.00 Uhr, Gottesdienst mit Pastor 

Mühlbacher

Termine: 28. Juni (mit Abendmahl), 

23. August

Residenz am Telgenkampsee
4. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Lektorin Krieger

Termine: 27. Juni (mit Abendmahl), 

25. Juli, 22. August

Gottesdienste

Pastorin Christiane

Ewert, Krankenhaus-

Seelsorgerin

Telefon 0591 9100 

Mobil 0173 7007862

Foto: h.ir

Im Bonifatius Hospital ' nden in der Kran-

kenhauskapelle regelmäßig alle zwei Wo-

chen, immer sonntags um 10.15 Uhr, 

evangelische Gottesdienste mit Abend-

mahl statt.

Das Abendmahl auf den Stationen wird 

den Kranken nach dem evangelischen 

Gottesdienst am Sonntag gebracht. Soll-

ten Patienten es wünschen, kann das 

Abendmahl in besonderen Situationen 

jederzeit gefeiert werden.

Termine: 02. Juni, 16. Juni, 30. Juni, 4. Au-

gust, 18.August, 01. September, 15.Sep-

tember 

Gottesdienste 
im Krankenhaus
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Senioren / Rückblicke

Seniorenfreizeit 2020 
-Inselurlaub-

vom 13. bis 20. Juni 2020                                           

auf der Nordseeinsel Borkum

Die Seniorenfreizeit im Jahr 2020 wird 

wieder auf der Nordseeinsel Borkum statt-

! nden. Dünen, Strand, Wasser, gesunde 
Luft – besser kann man sich kaum erholen.
Programm:

Wir bieten für alle, die möchten, gemein-

same Unternehmungen, geselliges Mitei-

nander, Morgengymnastik mit Helga, Zeit 

für Gespräche – auch Andachten und wei-

teres kirchliches Programm. Dazu kom-

men die vielen Möglichkeiten, die Borkum 

bietet.

Wer mitfährt, kann sich aus dem großen 

Angebot ein eigenes Programm zusam-

menstellen. Alles inklusive

Wir laden Sie ein, vom 13. Juni bis 20. Juni 

2020 uns zu begleiten. Die Kosten belau-

fen sich einschließlich An- und Abreise im 

komfortablen Reisebus, Fähre, Kurtaxe, 

Ko% ertransfer, Vollpension und einigen 

Unternehmungen bei Unterbringung im 

Einzelzimmer voraussichtlich auf 730,-€ 

Euro, bei Unterbringung im Doppelzim-

mer voraussichtlich auf 630,-€ Euro pro 

Person. Möchten Sie dabei sein? 

Melden Sie sich bitte jetzt schon an bei: 

Helga Kruppik, 

Adolfstraße 20, 

49809 Lingen 

Tel.: 0591 1656 oder im Gemeindebüro, 

Loosstraße 37, Tel. 0591 9150613 

Also auf nach Borkum!

Wir freuen uns auf eine schöne erholsame 

Freizeit. Fotos: Helga Kruppik

Trotz des eher durchwachsenen Wetters 

hatten sich weit über 100  Besucher am 

Himmelfahrtstag an der Baccumer Müh-

le eingefunden, um miteinander Gottes-

dienst zu feiern.

Der Gottesdienst, der gemeinsam von 

Orsolya Schütte-Gál (Johanneskirche) 

und Inka Wischmann (reformierte Kirche 

Lingen) gestaltet wurde und von dem Po-

saunenchor der evangelisch-lutherischen 

Kirchengemeinden in Lingen - unter der 

Leitung von Peter Müller - musikalisch 

begleitet wurde, stand ganz im Zeichen 

der sichtbaren und unsichtbaren Welt. In 

der Predigt ging Inka Wischmann der Fra-

ge nach „Wo ist Gott, wenn wir ihn doch 

nicht sehen können und ihn auch nicht 

immer spüren?“ Die Antworten darauf 

waren vielfältig und lassen sich am Besten 

mit Worten aus dem Gedicht „Spuren im 

Sand“ von Margaret Fishback Powers zu-

sammenfassen. Ein Mensch, der am Strand 

entlang läuft und auf die Fußspuren seines 

Lebens zurückschaut, erschrickt, weil es 

zu den Zeiten, 

in denen es ihm 

am schlechtes-

ten ging, nur 

eine Fußspur 

zu sehen gab. 

Er fragt Gott: 

„Warum hast du 

mich allein ge-

lassen, als ich 

dich am meisten 

brauchte?“ Got-

tes Antwort darauf lautete: „Mein liebes 

Kind,...ich werde dich nie allein lassen,...

Dort, wo du nur eine Spur gesehen hast, 

habe ich dich getragen.“ Beim Abschluss-

segen wurde eindrucksvoll 

mit Seifenblasen visualisiert, 

dass Gott und auch sein Segen 

selbst dann da sind, wenn man 

es nicht sehen kann. Nach dem 

Gottesdienst gab es für alle 

Besucher die Möglichkeit, bei 

einer Tasse Ka% ee ins Gespräch 

zu kommen. So hatte dieser 

stimmungsvolle Gottesdienst 

seinen gelungenen Ausklang.                                                           

ak

Ökumenischer Gottesdienst 
zu Christi Himmelfahrt 
an der Baccumer Mühle

Fotos: privat
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Kinder und Jugendliche

Evangelische Jugend Lingen
Kerstin Schomakers, Koordinatorin, 

Baccumer Str. 4, 49808 Lingen.

Telefon: 0591 91548946

Mobil: 0171 5869631

Mail: kerstin.schomakers@evlka.de

www.kon! 3-lingen.wir-e.de

Am 2. Mai über-
reichte Siggi Zech 
vom Vorstand von 
Kiwanis Lingen/
Meppen der Ev. 
Jugend Lingen 
und dem Christo-
phoruswerk einen 
Scheck in Höhe 

von 3.600 Euro. 

Das Geld $ ießt in 
das Projekt „Grenzenlos – Begegnung er-
möglichen“. In diesem Projekt begegnen 
Evangelische Jugendliche Bewohnern 

3.600 Euro dank Kiwanis: 
Erlös für die Ev. Jugend und für das Christophoruswerk

des Christophoruswerks, wie z.B. beim 
Wohnheimfest des Christophoruswerks 
im August 2019. Ebenfalls sind gemeinsa-
me Aus$ üge der Ev. Jugendlichen mit den 

Schülern der Mosaikschule geplant. 

In diesen unterschiedlichen Rahmen soll 

ein lockeres und niederschwelliges Mit-

einander gefördert werden. Wir freuen 

uns über die Möglichkeit, das Projekt mit-

hilfe des Geldes zu realisieren. Der Erlös 

stammt aus dem Charitykonzert mit der 

Pianistin Ekaterina Litvinseva vom No-

vember 2018.

Pastorin Treutler, Prädikantin Schomakers

Foto: Johannes Franke

4. Freiwilligen- und Jugendfreizeittag am 1. September

Weißt du schon was du nach der Schule machen sollst? Versuchs 

doch mal mit einem FSJ in der Evangelischen Jugendarbeit. Du 

lernst, dich in vielen Bereichen einzubringen, da die Jugendar-

beit alles andere als eintönig ist. Hier lernst du von der pädago-

gischen Arbeit mit Kindern bis zum Flyer erstellen so ziemlich al-

les. Das FSJ gibt dir die Chance dich weiterzuentwickeln.  Neben 

den Aufgaben in der Ev. Jugend besuchst du noch verschiedene 

Seminare die ihr gemeinsam mit anderen FSJlern aus Nieder-

sachsen gestalten könnt. 

Hast du Interesse? Dann melde dich gleich bei Kerstin Schomakers.

Der 4. Lingener Freiwilligen- und Jugendfreizeittag ! ndet am Sonntag, 1. September, auf 

dem Marktplatz in der Innenstadt statt. Besucher können sich an diesem Tag über die Mög-

lichkeiten freiwilligen Engagements in der Stadt Lingen informieren. Ein vielseitiges und far-

benfrohes Bühnenprogramm rundet den Tag ab. Die Ev. Jugend wird auch mit einem Stand 

dabei sein.

FSJLer ab 01. August 2019 gesucht!
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Kinder und Jugendliche

Kon� -Camp Geeste
vom 30.8.2019 bis 1.09.2019

Eingeladen sind alle Kon! rmandinnen 

und Kon! rmanden, die in der 7. Klasse 

sind sowie unsere „frisch Kon! rmierten“.

An diesem Wochenende werden wir uns 

neben Fragen über Gott, kreativen und 
sportlichen Elementen auch viel Zeit für 
Spaß, Action und Lieder am Lagerfeuer 
nehmen.
Anmelde# yer erhaltet ihr bei der Koordi-

natorin Kerstin Schomakers.

„Little Talks with God“ 
Jugendgottesdienste

Gottesdienste für Kon� s 
und Interessierte
01. September Kon! camp Geeste, 

Speicherbecken, 10.30 Uhr

29. September Kreuzkirche, 17.00 Uhr

Auf gutem Grund
Zehn Jugendliche aus den Kirchenge-

meinden Lingen waren in den Osterferien 

auf dem Gruppenleitergrundkurs auf Hal-

lig Hooge, die zwischen den Inseln Am-

rum und Pellworm in der Nordsee liegt. 

In den sechs lehrreichen Tagen haben 

wir verschiedene Programmpunkte, wie 

Erlebnis- und Spielpädagogik, Rechtsfra-

gen und Aufsichtsp# icht, den Aufbau der 

Ev. Jugendarbeit und Andachten thema-

tisiert und kennen gelernt. Dabei haben 

uns die Teamer tatkräftig unterstützt. 

Außerdem haben wir viele verschiedene 

Kennlern- und gemeinschaftsfördernde 

Spiele und Aktionen gemacht. Neben 

den täglichen Andachten feierten wir auf 

der Kirchwarft einen gemeinsamen Got-

tesdienst, der sich mit dem Thema „Auf 

gutem Grund“ befasst hat. Am letzten 

Abend unseres Grundkurses stand der 

Gala-Abend an, mit gesamen tanzen und 

singen war es ein schöner Abschied der 

Zeit auf Hallig Hooge.

Die Zeit auf Hallig Hooge hat uns viel Spaß 

gemacht und Erfahrungen gegeben. In 

dieser Woche haben wir unsere Juleica 

erworben.

Die Lingener Juleica-Teilnehmer in 2019
Jugendliche aus dem 

gesamten Kirchenkreis 

Emsland-Bentheim 

nahmen am Gruppenlei-

tergrundkurs Juleica auf 

Hallig Hooge teil.

Foto: ejeb
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Partnergemeinden

Während unseres Delegationsbesuchs bei 
unseren Partnern in Tansania im Juli 2018 
gab es immer wieder Gelegenheiten für 
intensive Gespräche über das große Ent-
wicklungspotenzial des Distrikts Kondoa, 
aber auch über die lähmenden Herausfor-
derungen. Die Dinge waren der Kirchen-
leitung nicht unbekannt! Distriktpastor 
Olinde, Bischof Kinyunyu, ebenso wie sein 
Vertreter, Pastor Ndossa, und der Gene-
ralsekretär der Diözese Dodoma, Daniel 
Sagaya, bestätigten unsere Wahrnehmun-
gen und sagte zu, sich künftig intensiver 
um diese – auch von der Diözese – lange 
vernachlässigte Region zu kümmern. Plä-
ne gäbe es schon, konkrete Maßnahmen 
würden auf der jährlich im Herbst statt-
% ndenden Kirchenkonferenz besprochen 
werden. Darauf hatten wir große Ho& -
nung gesetzt und erwarteten die Ergeb-
nisse mit Spannung. 

Was wir dann im Oktober erfuhren, war 
eine große Überraschung: Nach kaum ei-
nem Jahr in Kondoa wurde Pastor Olinde 
wieder nach Dodoma gerufen und Pastor 
Stanley Tabulu wurde neuer Distriktpas-
tor in Kondoa – ein ruhiger, besonnener 
Mann, Ende 50, verheiratet mit 3 Kindern. 
Ich kenne ihn schon viele Jahre. Er war Pas-
tor in Songolo und 2012 mit einer Delega-
tion bei uns im Kirchenkreis. Einige Jahre 
war er Distriktpastor in verschiedenen Di-
strikten der Diözese und auch Schulpastor 
an der EmBeKo Schule. Ich denke, er wird 
seine Arbeit gut machen, auch wenn ihm 
das Charisma, die sprühenden Ideen und 
die zupackende Art seines Vorgängers 
fehlen. 

Die neuen Aufgaben im schnell wachsen-
den Distrikt Kondoa sind schon eine Her-
ausforderung! Gleich in seinem zweiten 
Gottesdienst hatte er in einer neuen Ge-
meinde 13 Personen zu taufen!

m November wurde die neue DVD des 
Gethsemane-Chores feierlich in Gottes-
diensten vorgestellt. Die anschließende 
Fundraising-Aktion legte den Grundstein 
für einen eigenen Mini-Bus für den Chor.
Ebenfalls im November fanden für 52 Ab-
solventen die staatlichen Abschlussprü-
fungen nach Klasse 4 (mittlere Reife) statt. 
Die Ergebnisse, die im Februar herauska-
men, sind durchweg zufriedenstellend. 
Die EmBeKo-Schule liegt damit im landes-
weiten Vergleich im oberen Drittel. Das ist 
sehr erfreulich!

Die Renovierung des Pfarrhauses in Rofati 
geht langsam voran. Wegen der unerwar-
tet frühen Regenschauer im November 
musste das Dach schnell gedeckt werden. 
Durch eine Fundraising-Aktion, großzügi-
ge Einzelspenden und auch Hilfe aus Sö-
gel konnten die Wellbleche noch gerade 
rechtzeitig % nanziert werden. Inzwischen 
ist Pastor Mwapela dorthin versetzt wor-
den – er war vorher Schulpastor in der 
Aya-Schule. Allerdings ist vieles noch un-
zureichend, was der Pastor auch bitter be-
klagt. Neben Rofati hat er 13 Kapellenge-
meinden zu versorgen, die in kurzer Zeit 
entstanden sind. Da wäre ein Motorrad 
eine große Hilfe!

Leider war der frühe Regen nicht von Dau-
er. Inzwischen ist die junge Saat verdorrt 
und es wird erneut kaum Ernteerträge in 
der Region geben. Auch aus diesem Grund 
hat die Gemeindeleitung in Kondoa be-
schlossen, fünf Grundstücke zu erwerben 
und darauf Gebäude mit Mietwohnungen 
und Ladenlokalen zu errichten. Die Nach-
frage danach ist jedenfalls groß!

Pastor Tabulu lässt alle herzlich grüßen 
und bittet darum, mit ihnen zusammen 
für unsere Partnerschaft und ihr gutes Ge-
deihen zu beten. 

Bericht und Fotos: Kerstin Buck-Emden

Der neue Distriktpastor 

Stanley Tabulu

 mit seiner Frau

von links: Aenea (Schatz-

meisterin), Ndossa (stellv. 

Bischof), Walter, Antje, 

Martina, Daniel, Laurent, 

Daniel Sagaya (General-

sekretär), Roland, Ker-

stin, Pastor Olinde

Neues aus Kondoa
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Seid eingeladen mit mir zu tanzen, etwas anders, fast mystisch.

Hier sind die Termine, jeweils donnerstags ab 19.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr. 27. Juni,  Juli fällt aus (Ferien), 

29. August und 24. Oktober. Damit ich mich vorbereiten kann, bitte ich um Anmeldung, gerne auch eine 

Nachricht bei WhatsApp. Mobil: 0170-265 2294

Wenn wir uns bewegen mit dem Einklang der Musik, könnte es sein, dass ich Gott spüre, mein Dasein lebe. 

Das ist Balsam für die Seele. Ich würde mich sehr freuen, wenn wir uns in dem Kirchenvorraum der Chris-

tuskirche kennenlernen, herzlichst Eure/ Ihre Iris Hüser.

,,Während Musik der Liebe uns allseits umfasst, wie einen Ball, einen Tanz in den Armen deiner Gnade. Herr Jesus Christus, komm lade 

uns ein.“ Gebet von Madeleine Debel

Zeit für mich 

Text: bf

Noch bevor das Jahr 1969 zu Ende ging, ergri$  die 

evangelische Jugendgruppe der Lingener Gemeinde 

Brögbern die Initiative. Da ihre Gruppenstunden stets 

in den Klassenräumen der Volkshochschule statt% nden 

mussten, entschieden sie sich für die Errichtung eines 

Blockhauses, um dort künftig Tre$ en abzuhalten. Zwölf 

Meter lang und sechs Meter breit sollte die Hütte wer-

den, die neben einer Sitzecke zudem mit einem Aufent-

haltsraum inklusive eines Kamins sowie einer zentra-

len Heizanlage ausgestattet werden sollte. Unterstützt 

wurden die Jungen und Mädchen nicht nur von einem 

Architekten, sondern auch von der Bundeswehr, welche 

die schweren Baumstämme transportierte, sowie dem 

Bauamt der Stadt Lingen, welche die Baugenehmigung 

der Hütte gebührenfrei erteilte. 

Linger Tagespost vom 29.12.18 jleh

1969-2019 50 Jahre Blockhaus

Nachrichten/Neue Termine 

1969-2019: 50 Jahre Blockhaus

Das feiern wir mit unserer Gemeinde 

am 17. und 18. August. 

Das Programm für diese Veranstaltung be-

% ndet sich in Planung. 

Der Termin für die Fahrradtour wird verlegt 

auf den 01. September 2019.

Günter Herrmann, 

Horst Zech, Kirchenvorstand

Fotos: lb
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Fünf Jahre lang war ich Ihre Pastorin. Für so manche Begegnung mit Ihnen in 

den vergangenen Jahren bin ich von Herzen dankbar. Doch nun ist es Zeit für 

mich zu gehen. Zum 1. Juli werde ich eine Stelle im Kirchenkreis Hittfeld und 

in der Johanneskirchengemeinde Tostedt antreten.

Der Christuskirchengemeinde und ihren Mitgliedern wünsche ich für die Zu-

kunft Gottes reichen Segen, so dass der Geist der Nächstenliebe, der Wahrhaf-

tigkeit, der Achtsamkeit,  des Verständnisses und Vertrauen sich ausbreiten.

Mit freundlichen Grüßen Ihre Susanne Kuhland

Liebe Mitglieder der Christuskirchengemeinde 
Brögbern, Biene und Bawinkel!

Mittagstisch in Bawinkel 
In Gemeinschaft schmeckt´s am Besten!

Wir laden ein zum Mittagstisch für Senio-

rinnen, Senioren und Alleinstehende  im 

Alten Pfarrhaus  in Bawinkel. Das gemein-

same Essen # ndet dienstags um 12.00 Uhr 

statt. Es gibt eine Hauptspeise mit einem 

Dessert oder eine Vorspeise, für 4,40 € pro 

Person. Eine Anmeldung ist bis zum jewei-

ligen Montag bis 18.00 Uhr erforderlich. 

Anmeldungen bei Stephanie Gebbeken, 

Tel. 05963- 919165 oder gebbeken@ewe-

tel.net

Außerdem bieten wir einen Fahrdienst an. 

Anmeldungen bis donnerstags im Pfarr-

büro: Tel. 05963-940217

Das solltest du nicht verpassen!

Wir erzählen Geschichten, singen, beten, 

basteln und haben viel Spaß. 

In der evangelischen Christuskirche, Sand-

brinkerheidestraße 32, immer um 15.00 

Uhr. Wir tre& en uns am 15.06.19 und am 

29.06.19. Nach den Sommerferien sehen 

wir uns wieder am 17. 08.19. Euer Kinder-

gottesdienstteam freut sich auf Euch: 

Ina, Kira und Simon Kösters

Einladung zum 
Kindergottesdienst 

Pastorin 

Susanne Kuhland,  

Foto: privat
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Gottesdienste

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr

Familiengottesdienst mit Abendmahl – 

Pastor Wollek, Kirchcafé

Sonntag, 23. Juni, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Frauengottesdienst mit Helga Nicolei 

und KdP Schütte-Gál 

Samstag, den 29. Juni, 16.00 Uhr

Festgottesdienst zur Verabschiedung von P. Wollek 
durch P. Maennl, Vertretung des Superintendenten.
Im Anschluss: gemütlicher Grillabend am Gemeindehaus

Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr

Bitte beachten: Kein Gottesdienst !

Sonntag, 07. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – Pastor Wollek 

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst – KdP Schütte-Gál 

Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – P. Wollek, Kirchcafé

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst – KdP Schütte-Gál

Sonntag, 04. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – Pastorin Treutler

Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Treutler

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Treutler

Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst, Kirchcafé – Pastorin Schütte-Gál 

Sonntag, 01. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Treutler

Samstag, 7. September, 17.00 Uhr

Ökumenischer Gottesdienst in St. Josef – JoJo-Kultur 
mit Pastorin Treutler

Sonntag, 08. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – Pastorin Treutler, 
Kirchcafé

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl zur Goldenen und 
Diamantenen Kon& rmation – Pastorin Schütte-Gál

Sonntag, 16. Juni, 10.00 Uhr

Gottesdienst in Bawinkel mit Abendmahl und 
Verabschiedung der Kon&  3 Kinder in die Zwi-
schenzeit – Pastorin Kuhland, Kirchcafé

Sonntag, 23. Juni, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern, Pastorin Kuhland

Sonntag, 30. Juni, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern, Prädikant Noetzel

Sonntag, 07. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Biene

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern mit Taufe

Sonntag, 21. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Bawinkel

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern

Sonntag, 04. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Biene

Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Bawinkel

Sonntag, 18. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern mit Blockhausjubiläum 
„50 Jahre Blockhaus“

Sonntag, 25. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern

Sonntag, 01. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Biene

Sonntag, 08. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern

Sonntag, 15. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Bawinkel mit Diamantener und 
Goldener Kon& rmation und Abendmahl

Sonntag, 22. September, 10.00 Uhr

Gottesdienst – Brögbern



Kirchen-

zentrum Lohne

Friedensweg 3

Trinitatis-

kirche, Lingen 

Birkenallee 13

Kreuzkirche

Universitäts-

platz 1, Lingen

21

Gottesdienste

Sonntag, 16. Juni, 11.00 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst in der 

Trinitatiskirche, anschließend Gemein-

defest rund um die Trinitatiskirche

Sonntag, 23. Juni, 9.45 Uhr

Gottesdienst – Präd. Ho" mann, Kirchcafé

Sonntag, 30. Juni, 9.45 Uhr

Gottesdienst für Jung & Alt mit Kita-Kin-

dern – Pastor Meißner, Kindertagesstätte

Sonntag, 07. Juli, 9.45 Uhr

Gottesdienst zum Frauensonntag – 

Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 14. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche

Sonntag, 21. Juli, 11.15 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst im Kirchen-

zentrum Lohne – P. Meißner, anschlie-

ßend gemeinsames Grillen

 

Sonntag, 28. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche

Sonntag, 04. August, 9.45 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – P. Meißner

Sonntag, 11. August, 10.00 Uhr

Gottesdienst in der reformierten Kirche

Sonntag, 18. August, 9.45 Uhr

Gottesdienst mit Taufe – P. Meißner, P. 

Mühlbacher

Sonntag, 25. August, 9.45 Uhr

Gottesdienst mit Taufe– P. Meißner, 

Kirchcafé

Sonntag, 01. September, 9.45 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl – 

Prädikantin Buck-Emden

Sonntag, 08. September, 9.45 Uhr

Gottesdienst – P.i.R. Grimmsmann,  

Kirchcafé

Sonntag, 15. September, 9.45 Uhr

Gottesdienst – Diakon i.R. Ho" mann

Sonntag, 22. September, 9.45 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl zur Golde-

nen und Diamantenen Kon% rmation – 

Pastor Meißner

Sonntag, 16. Juni, 11.00 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst in der Trinita-

tiskirche in Lingen, anschl. Gemeindefest 

rund um die Trinitatiskirche

Sonntag, 23. Juni, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Prädikant Ho" mann

Samstag, 29. Juni, 17.00 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl zum 

Abschluss des Kon% 3-Jahres –  

Pn.  Mühlbacher, Präd. Schomakers

Sonntag, 30. Juni, 11.15 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – Pastorin 

Mühlbacher 

Sonntag, 07. Juli, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Pastor Meißner, Kirchcafé

Sonntag, 14. Juli, 11.15 Uhr

siehe Kreuzkirche (bitte beachten: kein 

Gottesdienst in Lohne)

Sonntag, 21. Juli, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Pastor Meißner, anschließend 

gemeinsames Grillen

Sonntag, 28. Juli, 11.15 Uhr

siehe Kreuzkirche (bitte beachten: kein 

Gottesdienst in Lohne)

Sonntag, 04. August, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Pastor Meißner, Kirchcafé

Sonntag, 11. August, 11.15 Uhr

siehe Kreuzkirche (bitte beachten: kein 

Gottesdienst in Lohne)

Sonntag, 18. August, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 25. August, 11.15 Uhr

Gottesdienst mit Taufe– Pn. Mühlbacher

Sonntag, 01. September, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Lektor Theilen, Kirchcafé

Sonntag, 08. September, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 15. September, 11.15 Uhr

Gottesdienst – Diakon i.R. Ho" mann

Sonntag, 22. September, 9.45 Uhr

gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl 

zur Goldenen und Diamantenen Kon% rma-

tion in der Kreuzkirche – P. Meißner

Sonntag, 16. Juni, 11.00 Uhr

Gottesdienst für Jung & Alt, – 

Pn. Mühlbacher, anschl. Gemeindefest

Sonntag, 23. Juni, 9.45 Uhr

Gottesdienst –  P.i.R. Grimmsmann

Sonntag, 30. Juni, 9.45 Uhr

Gottesdienst für Jung & Alt  mit Abend-

mahl für Kon%  3, mit Reisesegen und mit 

KIGO –  Pn.  Mühlbacher

Sonntag, 07. Juli, 9.45 Uhr

Sommerkirche - gemeinsamer Gottes-

dienst in der Kreuzkirche  

Sonntag, 14. Juli, 9.45 Uhr

Gottesdienst – Pastor i.R. Wegner

Sonntag, 21. Juli, 9.45 Uhr

Sommerkirche - gemeinsamer Gottesdienst 

im Kirchenzentrum Lohne, anschl. Grillen

Sonntag, 28. Juli, 9.45 Uhr

Gottesdienst – Prädikant Noetzel

Sonntag, 04. August, 9.45 Uhr

Sommerkirche - gemeinsamer Gottes-

dienst in der Kreuzkirche  

Sonntag, 11. August, 9.45 Uhr

Gottesdienst – Prädikantin  Buck-Emden

Sonntag, 18. August, 9.45 Uhr

Gottesdienst – Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 25. August, 9.45 Uhr

Gottesdienst  für Jung & Alt  mit Taufen  

KIGO –  Pastorin Mühlbacher 

Sonntag, 01. September, 9.45 Uhr

Gottesdienst – Lektor Theilen

Sonntag, 08. September, 9.45 Uhr

Frauengottesdienst – Präd. Buck-Emden, 

Frauenkreis und Pastorin Mühlbacher, 

anschl. Kirchcafé

Sonntag, 15. September, 9.45 Uhr

Gottesdienst mit Taufen – 

Pastorin Mühlbacher

Sonntag, 22. September, 9.45 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl zur 

Goldenen und Jubelkon% rmation –  

Pastorin Mühlbacher





23

Johanneskirchengemeinde

Ausstellung zu Demenz in der

Johanneskirche

1,6 Millionen an Demenz erkrankte Men-

schen gibt es in Deutschland, 45 Millio-

nen weltweit, bis 2050 soll sich die Zahl 

in Deutschland verdoppeln, weltweit 

sogar verdreifachen. Viele Angehörige 

verschweigen diese Krankheit, sind über-
fordert und bräuchten dringend Unter-

stützung und Hilfe. Denn der erkrankte 

Mensch verliert nicht nur seine kogni-

tiven, emotionalen und sozialen Fähig-

keiten, sondern baut auch körperlich ab, 

die Motorik wird eingeschränkter, die 

Wahrnehmung nimmt ab. Die demenzi-

ell veränderten Menschen leben in einer 

eigenen Welt, in der sie oft nicht mehr er-

reichbar sind.

Um auf diese Besonderheiten aufmerksam 

zu machen, gibt es beim Demenz-Service-

Zentrum Landkreis Emsland sogenannte 

„Ich beginne nun die Reise, die mich zum Sonnenuntergang meines 

Lebens führt  ...“      R. Reagan, ehemaliger amerikanischer Präsident, der 2004 an Demenz verstarb

Demenzkästen, die Gedächtnistrainerin 

Helga Kruppik ins Gemeindehaus der Jo-

hanneskirche holt, um zu verstehen, wie 

demenziell veränderte Menschen sich 

eventuell fühlen, reagieren und „ticken“. 

Es geht nicht darum, eine Demenzerkran-

kung und deren Symptome zu erkennen,

sondern darum, Menschen mit Demen-

zerkrankung besser zu verstehen und ih-

nen im Alltag verständnisvoller zu begeg-

nen.

14. September 2019, ab 11.00 Uhr

Demenz Parcours im Gemeinde-

haus der Johanneskirche, 

Loosstr. 37, 49809 Lingen, mit 

Gedächtnistrainerin Helga Kruppik

„Jo-Jo-Kultur“ und 

Gemeindefest

Am 7. September 2019 $ ndet in Koopera-

tion mit der katholischen Kirchengemein-

de St. Josef wieder die ökumenische Ver-

anstaltung Jo-Jo-Kultur statt, dieses Jahr 

zugleich als Gemeindefest. Wir beginnen 

mit einem ökumenischen Gottesdienst 

um 17.00 Uhr in der St. Josefkirche.

Im Anschluss gibt es bis in den Abend

hinein irische Live-Musik mit Jennifer & 

Co. (alle Musikkolleg Lingen), Michael und 

Unisono.

Eine kulinarische Meile mit Spezialitäten, 

wie Wurstebrot mit Spiegelei und Speck 

im Brötchen, Karto% elreibekuchen/Puf-

fer, irische Nachtischvarianten, gebacken 

oder gerührt, lädt zum Genießen ein.Ne-

ben den üblichen Kaltgetränken wird Kil-

kenny-Bier ausgeschenkt.

Kiwanis wird den Jugendförderpreis wie-

der auf dem Jo-Jo-Abend vergeben.

Die Verabschiedung von Pastor Philipp Wollek 

" ndet am Samstag, 29. Juni 2019, um 16.00 Uhr im 

Gottesdienst durch Pastor Ralf Maennl als Vertretung 

des Superintendenten statt.

Im Anschluss: Grillen am Gemeindehaus.

Am Sonntag, 30. Juni 2019, " ndet in der Johannes-

kirche kein Gottesdienst statt.

In einer Jurte der Pfad$ nder werden in 

gemütlicher Atmosphäre irische Ka% ee-

spezialitäten von Kiwanisfreunden ange-

boten.

Nachmittags von 14.00 bis 17.00 Uhr wird 

der VCP Lingen Stamm Eberhard von

Danckelmann einen Pfad$ nder-Kennen-

lerntag auf dem Gelände der St. Josefkir-

che durchführen: ein paar Jurten, Lager-

feueratmosphäre, Essen aus dem Horden-

topf, Knotenbinden und vieles mehr.

Alle Interessierten sind herzlich zu diesem 

ökumenischen Fest eingeladen.

Fotos: privat
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Einladung zur Kinderkirche

Wenn du gerne bastelst, singst, spielst und Spaß hast, komm 

zur Kinderkirche. Natürlich stehen Geschichten aus der Bibel 

auf dem Programm. Das Thema bei den nächsten Kinderkir-

chen ist: „Es wird gefeiert!“. Wir tre$ en uns immer am zweiten 

Samstag im Monat von 10.00-12.00 Uhr in der Johanneskir-

che. Zum Abschluss gibt es ein gemeinsames Mittagessen im 

Gemeindehaus, zu dem auch die Eltern herzlich eingeladen 

sind. Die nächste Kinderkirche nach den Sommerferien ist am

14. September 2019

Mittwochsfrauen
Die Mittwochsfrauen sind ein o$ ener 

Kreis für Frauen aller Altersstufen. Wir tref-

fen uns an jedem vierten Mittwoch eines 

Monats um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

Der nächste Termin:

Mittwoch, 28. August 2019 (Gemütliche 

Runde, mit Anmeldung)

Kon! rmation am 11. und 12. Mai 2019
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Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder der 

Johanneskirchengemeinde,

ich bin als Kandidatin des Predigtamtes in der Jo-

hanneskirche ab August 2017 eingesetzt worden. 

Während der vergangenen zwei Jahre sind wir 

uns oft begegnet. Mit vielen von Ihnen durfte ich 

ins Gespräch kommen, wir konnten gemeinsame 

Gottesdienste und Andachten feiern. Ich habe die 

Gemeinden mit ihren zahlreichen und vielfältigen 

Gruppen kennen und schätzen gelernt. Lingenweit 

fühle ich mich angenommen als Seelsorgerin. Ich 
bin hier auf eine besondere Art und Weise zuhause, 
obwohl ich täglich 30 km „zur Arbeit“ fahre. 

Als spürbar gesegnete Zeit habe ich die Kinderkir-
che mit ganz klasse TeamerInnen und mit Kon# r-

mandInnen  erlebt. Diese segensreiche Begegnung 

ist auch im Kon# 3/8 Modell wöchentlich zu spüren. 
Es macht Riesenspaß die Kinder und ihre Familien 
dabei zu haben, begleiten und sich einander auf 
dem Weg austauschen zu können. 
Wochenlang war es ungewiss, wo es mit mir beruf-
lich weitergeht.  Für mich war eine sehr nette Ge-
meinde in der Kirchenkreis Bramsche vorgesehen, 
bevor es bekannt wurde, dass Pastorin Kuhland 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Mitglieder der 

Johanneskirchengemeinde,

ich werde meine Pfarrstelle wechseln und ab An-
fang August neuer Pastor in der Kirchengemeinde 
Rethem. Ein gewichtiger Grund für meine Entschei-
dung war es, dass ich so eine größere Nähe zu mei-
ner Familie herstellen kann. 
Ich bin – seit inzwischen 7,5 Jahren und „Dienstäl-
tester“ im Gemeindepfarramt – sehr gerne Pastor in 
Lingen. Es wird mir sicher schwer fallen, Abschied 
zu nehmen. Wir haben in der Johanneskirchen-
gemeinde und in Lingen viel erreicht. Eine Koor-
dinatorinnenstelle für die Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen in der Region Lingen konnte für die 
Projektdauer von fünf Jahren eingerichtet werden. 
Wir haben ein neues, lingenweites Kon# 3/8-Modell 
entwickelt und etabliert. Vor Kurzem haben wir 
den ersten Jahrgang kon# rmiert, der komplett die-
ses Modell durchlaufen hat. Es war schön für mich, 
dabei zu sein. Projekte, wie der Kinderkirchentag,
Kon# tag und Freizeiten, werden mir in Erinnerung 
bleiben, wie das Kon# camp in Geeste, Kon# fahrten 

u.a. nach Spiekeroog und 
die Jugendfreizeiten nach 
Südtirol, wohin ich auch in 
diesem Sommer mitfahren 
werde. Vieles mehr könn-
te ich hier aufzählen. Un-
vergessen bleibt für mich 
meine Ordination in der 
Johanneskirche. Ich freue 
mich, ganz vielen einzigartigen und engagierten 
Menschen begegnet zu sein und mit ihnen zusam-
men Gemeinde bauen zu dürfen.
Ich bin sehr froh, dass unsere Kandidatin des Pre-
digtamtes, Orsolya Schütte-Gál, nun als Pastorin 
in der Johanneskirchengemeinde ihren Dienst tun 
und die Pfarrstelle umgehend wieder besetzt sein 
wird. All den Menschen, die ich in Lingen kennen-
lernen durfte, wünsche ich von Herzen alles Gute 
und Gottes Segen. Aber erst einmal bin ich bis 
Ende Juli noch da und freue mich auf viele Begeg-
nungen, Aktionen und Gottesdienste. Vielen Dank, 
viele Grüße und auf bald, Philipp Wollek

Wechsel im Sommer

und auch Pastor Wollek die 
Pfarrstellen wechseln wer-
den. Viele von Ihnen und 
Euch haben dafür gebe-
tet und Vieles dafür getan, 
dass ich als Seelsorgerin in 
Lingen bleiben kann. Die-
ses Vertrauen macht mich 
unendlich glücklich.
Ich danke Ihnen und Euch für die gute Unterstüt-
zung. Aus familiären Gründen habe ich mich dafür 
eingesetzt und geho& t, dass es ermöglicht wird.
Es ist für mich ein großer Grund zur Freude Ihnen 
und Euch bekannt geben zu dürfen, dass unser 
Wunsch vom Landeskirchenamt in Hannover er-
hört wurde und ich ab dem ersten August 2019 die 
frei werdende Pfarrstelle von Pastor Philipp Wollek 
ab 1. August 2019 als Probedienstlerin antreten 
darf. Über diese Entscheidung bin ich sehr dankbar, 
und bitte ich darauf Gottes Segen. Es ist eine große 
Ehre und Freude meinen Weg als Pastorin mit Ihnen 
zu teilen und das Wunder mit Gott gemeinsam er-
leben. 
Bis bald, Ihre Orsolya Schütte-Gál
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Fünf Mal im Jahr wird an alle Haushalte in 

unserer Kirchengemeinde in Lingen und 

in Lohne der Gemeindebrief verteilt. Die-

se Aufgabe übernehmen zahlreiche, eh-

renamtliche Helfer, denen wir auf diesem 

Wege herzlich für ihren Einsatz danken 

möchten. Und wir bedanken uns ganz 

herzlich bei unseren langjährigen Vertei-

lerinnen und Verteiler, die nun aus Alters-

gründen dieses Ehrenamt abgeben.

Sie gehen gerne spazieren? Dann verbin-

den Sie doch das Angenehme mit dem 

Nützlichen und unterstützen Sie uns beim 

Verteilen der Gemeindebriefe. Aufgeführt 

sind alle Straßen, die momentan ohne 

Verteiler sind.

Dringend Gemeindebriefverteiler gesucht!

Wir suchen in Lingen:

(in den Klammern steht die Anzahl der 

zu verteilenden Gemeindebriefe)

Josef-Terstiege-Str. (17), Deichstr. (11),

Herzforder Str. (5), Kohspiek (1),

Pöttkerdiek (3), Bernard-Grünberg-Str. (10), 

Emsauenallee (31), Kriegerstr. (7),

Ruth-Foster-Str. (6), Schückingstr. (3),

Von-Reusch-Str.  (8), Zur Mili (3), Dürerstr. (3),

Grünewaldstr. (7), Holbeinstr. (22),

Liebfrauenkamp (3), Menzelstr. (12), 

Rembrandtstr. (11), Kolberger Str. (3),

Liegnitzer Weg (1), Mühlenbachstr. (32),

Reichenbacher Str. (10), Stettiner Str. (6)

Kon" rmationen in Lingen und Lohne  
„Ins Leben! – Wohin führt mein Weg?

Kirchenvorstand, Prädikantin und Pastor 

führten die Kon$ rmandengruppen in der 

Kreuzkirche und im Kirchenzentrum Loh-

ne  zur Einsegnung, die von vielen Ange-

hörigen und Gästen mitverfolgt wurde.

Fotos: Horst Irmer, Marieke Eilers

Fühlen Sie sich an-

gesprochen? Dann 

melden Sie sich bitte 

bei Claudia Wenink 

im Pfarrbüro unter 

Tel 0591 3604.
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SOMMERKIRCHE

Der bewährte Wech-

sel zwischen der 

reformierten Kirche 

und der Kreuzkir-

che geht weiter. Im 

Sommer, wenn vie-

le Menschen wo-

anders im Urlaub 

unterwegs sind und 

dort auch manche 

Kirche entdecken, wechseln wir uns mit 

den Gottesdiensten ab. Angeschlossen 

hat sich diesem Modell auch die Trinita-

tiskirchengemeinde, sodass wir mehrere 

Möglichkeiten haben, uns in den Gottes-

diensten zu besuchen und miteinander 

zu feiern. 

Hier einige Hinweise: 

Zum Gottesdienst von Frauen für Frauen, 

aber nicht nur für Frauen, lädt Prädikantin 

Kerstin Buck-Emden mit ihrem Team am 

7. Juli herzlich in die Kreuzkirche ein.

„Mit dem Rad nach Lohne!“ heißt es am 
21. Juli, wenn wir dort um 11.15 Uhr mit 
Pastor Meißner einen Gottesdienst im Ge-
meindezentrum feiern und uns anschlie-
ßend mit einem Mittagessen am Grill stär-

ken.

Am 4. August ist Gottesdienst in der 

Kreuzkirche mit Abendmahlsfeier, der von 

Pastor Meißner geleitet wird. 

Paul-Gerhard Meißner, 

Pastor der Kreuzkirchengemeinde

Tauftermine

Tauftermine in der Kreuzkirche:

Sonntag, 30.06. um 9.45 Uhr

Sonntag, 25.08. um 9.45 Uhr

Sonntag, 29.09. um 9.45 Uhr

Sonntag, 20.10. um 9.45 Uhr

Tauftermine in Lohne:

Sonntag, 30.06. um 11.15 Uhr

Sonntag, 25.08. um 11.15 Uhr

Sonntag, 29.09. um 11.15 Uhr

Sonntag, 20.10. um 11.15 Uhr

Pastor Meißner

Foto: h.ir

Gitarrenkurs läuft

Wir tre% en uns dienstags von 17.30 bis 

18.30 Uhr mit Pastor Meißner  im Kirchen-

zentrum in Lohne. Mittlerweile sind wir 

eine Gruppe von sieben Personen zwi-

schen 7 und 70 Jahren. Erlernt werden ein-

fache Akkorde sowie Anschlagtechniken. 

Gemeinsam wollen wir Lieder begleiten 

einüben und spielen, Notenkenntnisse sind 

nicht erforderlich. Einsteiger*innen sind 

herzlich willkommen!  Wir haben zwei Gitar-
ren gespendet bekommen, sodass wir zur 
Zeit bis zu drei Gitarren ausleihen können.

Foto: we

Sommerferien
Vom 03.  bis zum 05. 

Juli und vom 22. Juli 

bis zum 06. August 

ist das Pfarrbüro der 
Kreuzkirchengemeinde

geschlossen.

Kita-Sponsorenlauf am 11. Mai 2019

Fotos: Kita Bäumerstr.
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Besuch in Pobershau – Partnerschaft geht weiter.

Ja, das war ein freundliches Zusam-

menkommen. Ania von Stephani: „Mir 

sind die Sachsen Vorbilder: ein frommer 

Landstrich,  eine Glaubensgemeinde, der 

die Weitergabe an den Nachwuchs wie 

selbstverständlich gelingt.“ Sie haben uns 

herzlich in der Gemeinde in Pobershau 

und in ihren Häusern aufgenommen und 

sind verlässliche Partner/Freunde. 

Wir erlebten ein gutes Miteinander aller 

Generationen im Gottesdienst:  Die Kon-

" rmanden-Taufe, der Auszug der Klei-
nen aus dem Gottesdienst mit Laterne, 
die Vorstellung der Kon" rmandengrup-
pe und ihr Dank an den Pastor Burkhard 
Wagner. Der Film von der gemeinsamen 
Kon" rmandenfreizeit, der nach dem Got-
tesdienst gezeigt wurde. Die Musikdar-
bietung des excellenten Posaunenchores, 

das liebevoll zubereitete und reichliche 
Essen,  der Singeabend. Der Aus# ug nach 
Annaberg-Buchholz und die Besichtigung 
des St. Annen-Kirche, inklusive Turm mit 
Türmerwohnung und Dachstuhl… und 
die Gespräche in den Gastfamilien.
Es wurde deutlich: Beziehungen bedürfen 
der P# ege und des Austauschs. Der Ort ist 
auch landschaftlich reizvoll. Über das „Wie 
geht es weiter?“ wollen wir nachdenken. 
Vielleicht mal eine Fahrt mit der Kon" r-
mandengruppe dorthin? Ein gemeinsa-
mes Tre& en der beiden Kirchenvorstän-
de zu einer Klausur, um sich im Glauben 
gemeinsam zu stärken und gemeinsame 
Herausforderungen zu " nden?
Undenkbar, die Partnerschaft zu beenden. 
Gegenseitige Besuche halten sie leben-
dig. Das wollen wir im Wechsel versuchen.

Paul-Gerhard Meißner, Ania von Stephani

Gruppenbild nach dem 

Gottesdienst: Pastor 

Burkhard Wagner 3.v.l. 

und Pastor Paul-Gerhard 

Meißner 4.v.l.

Foto: Peter Müller
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Herzlichen Dank

Im letzten Heft und mit Flugblättern 

hatten wir Sie gebeten, ihr Altpapier 

für uns zu sammeln. 
Dabei sind zwei Container gefüllt 
worden, wofür wir 

281,40 Euro 
erhalten haben. 

Vielen Dank allen, die uns mit Papier 
und  Ihrem Einsatz unterstützt haben. 
Der Erlös geht  nun mit in die Sanie-

rung des Jugendkellers.   

Der Kirchenvorstand
dankt für folgende

Einzelspenden 

Lautsprecheranlage Kirche  500,-  Euro

Gemeindebücherrei               510,-  Euro
Gemeindebrief                            50,- Euro   
Jugendarbeit                             120,- Euro

Gott segne die Verwendung dieser 

Gaben und die Geber.

Bei der Überweisung IHRER Spende 
bitte immer angeben:
„Trinitatiskirchengemeinde Lingen 
und Zweckbestimmung“

Kirchenkreisamt Meppen:
Sparkasse Emsland
IBAN:       DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC:           NOLADE21EMS

Liebe Gemeindeglieder, 
so nehmen wir uns dieses Jahr der Frei-
räume, das unsere Landeskirche für die-
ses Jahr ausgerufen hat, zum Anlass und 
schauen, wie wir als Lingener Gemeinden 
besser miteinander arbeiten können.
Dazu werden uns zum Gemeindefest am 
16. Juni die Bläser ebenso wie der ge-
meinsame Chor der Trinitatis- und Chris-
tuskirche begleiten. 
Am 30. Juni feiern wir zusammen mit 
den Kon% 3 Kindern der Trinitatis- und der 
Kreuzkirche einen Gottesdienst für Jung 
und Alt mit Abendmahl zum feierlichen 
Abschluss des ersten Kon% rmandenjah-
res. 

Während der Sommerferien wird es eine 
sogenannte Sommerkirche geben, bei der 
wir im Wechsel jeweils alle in die Kreuzkir-

che bzw. unsere Trinitatiskirche einladen. 
Eine schöne Möglichkeit einander (bes-
ser) kennen zu lernen – besonders übri-
gens am 21.7., wenn die Kreuzkirche zu 
einem gemeinsamen GD nach Lohne und 
zum Grillen einlädt.
Und nach den Sommerferien kann es 
dann wieder mit frischen Schwung wei-
tergehen.  
Seien sie gespannt auf viele schöne Ange-
bote in unseren Gemeinden.
Ich wünsche Ihnen allen schöne erholsa-
me Sommertage,  

Ihre Pastorin Heike Mühlbacher

Endlich Ferien - eine gute Zeit, ein paar 
Gänge zurückzuschalten 

Heike Mühlbacher, 

Pastorin der Trinita-

tiskirchengemeinde                           

Foto: h.ir
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Neues aus unserer Kita

Am 01.05.2009 wurde in unserer Kita eine 

Krippengruppe für 15 Kinder unter drei 

Jahren erö# net. Die Mäusegruppe, so 
nennt sich unsere erste Krippengruppe 
bis heute, wurde als Ganztagskrippen-
gruppe mit Ö# nungszeiten von 7.00 bis 
17.30 Uhr gegründet. Interessenten gab 
es von Anfang an reichlich. 

Die bis dahin zur Kita gehörende Mitar-
beiterwohnung wurde dafür umgebaut. 
Ein Flur, der den Haupteingang mit der 
Gruppe verbindet, wurde neu gescha# en.
Am 01.08.2012 wurde die Igelgruppe er-
ö# net. Diese Gruppe für Kinder unter drei 
Jahren verfügt über Ö# nungszeiten von 
7.00 bis 14.00 Uhr. 

 
Mit einer kleinen Gartenparty auf dem 
Krippenspielplatz, zu der die Krippen-Er-
zieherinnen leckeren Kuchen gebacken 
hatten, wurde das Zehnjährige gefeiert. 
Pastorin Mühlbacher überbrachte Grü-
ße der Kirchengemeinde und einen Gut-
schein für neues Spielzeug. Frau Erdal 
und die Elternvertreter hatten ebenfalls 
Geburtstagsgeschenke mitgebracht. 

15. April 2009 – Zu diesem Tag wurden 2 
junge Erzieherinnen in unserer Kita ange-
stellt, Judith Schräer (später Schmitz) und 
Stefanie Kamper (später Lakeberg). Am 
15. April 2019 bekamen sie Besuch in der 
Krippe. Christel Schmidtmeier und Heike 
Mühlbacher überreichten den beiden Er-
zieherinnen Urkunden  und Blumen zum 
zehnjährigen Dienstjubiläum. 

Vor 10 Jahren wurde neues Personal in 
der Kita benötigt, weil damals die erste 
Krippengruppe gegründet wurde. Aller-
dings begannen beide Erzieherinnen im 
Kindergarten. Mittlerweile sind beide in 
der 2. Krippengruppe direkte Kollegin-
nen. Beide sind den hohen Anforderun-
gen in Krippengruppen sehr gut gewach-
sen und werden von Kindern, Eltern und 
Kolleginnen sehr geschätzt. 
Herzlichen Glückwunsch!           

Verkehrswacht Lingen zu Gast

 in der Kita-Trinitatis

 

In dem von der deutschen Verkehrswacht (DVW) geförderten Programm „Kinder im 
Straßenverkehr“ wurden mit den Kindergartenkindern Übungen und Aktionen durch-
geführt, die zum verkehrssicheren Verhalten der Kinder beitragen sollen. 5 Helfer der 
Verkehrswacht hatten interessante Stationen für die Kinder aufgebaut. Für die Teilnah-
me an den unterschiedlichen Stationen wie Helmtest, Schwungtuch, Spurhalten usw. 
wurden den Kindern am Infostand Halsbänder mit Stempelkarten ausgehändigt. Be-
sonders interessant war die Station „Kinder-Gurtschlitten“. Durch einen vor der Kita auf-
gebauten Gurtschlitten mit Teddy wurde den Kindern verdeutlicht, wie wichtig es ist, in 
einem Fahrzeug angeschnallt zu sein. Eine gut gefüllte Stempelkarte und eine Urkunde 
erinnern sicherlich noch einige Zeit an den schönen und lehrreichen Tag mit der Linge-
ner Verkehrswacht.                                                                                       Fotos und Berichte: Gudrun Erdal
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30 Jahre Jubiläum 
Frauenkreis 

Wir feiern dies im Frauengottes-

dienst am 8. September 

Am 12. September 1989 beschlossen 17 

Frauen, sich regelmäßig zu tre" en und 

begründeten damit den jüngeren Frau-

enkreis. Inzwischen tre" en sie sich seit 30 

Jahren dienstags von 9.30 bis 11.00 Uhr 

und haben in all den Jahren viel mitein-

ander erlebt und unser Gemeindeleben 

immer wieder mit ihren Ideen, wie ihrem 

Einsatz beim Seniorennachmittag, den 

Gemeindefesten und dem Adventsbasar, 

sowie manchen anderen Projekten be-

reichert. Dank ihres $ eißigen Einsatzes 
ermöglichten sie mit dem Erlös vom Ad-
ventsbasar zahlreichen Schüler*innen der 

Partnergemeinde in Kondoa/ Tansania 

den Besuch und Abschluss einer weiter-

führende Schule.

So manches mag sich mit der Zeit ver-

ändert haben, doch die Grundlage ihrer 

ökumenischen Tre" en und ihres Engage-

ments ist von Anfang an die christliche 

Nächstenliebe in Wort und Tat gewesen. 

Mit großer Dankbarkeit schauen wir mit 

ihnen dieses Jahr auf 30 Jahre Frauen-

kreis zurück, eine segensreiche Zeit für 

sie selber und vor allem auch für unsere 

Gemeinde. 

Gottes Segen empfangen und diesen 

weitergeben. Was die Frauen sehr gerne 

einander am Ende ihrer Tre" en zusingen, 

sei unser Wunsch für ihre Zukunft: Gottes 

Segen sei mit euch, jetzt und immer!    hm

,Wie freute ich mich heut‘ 
Morgen!‘....

so beginnt ein Gedicht von Elisabeth A. 

Menzel, der Begründerin des Jugend Mu-

sik Kollegs, dessen Ursprünge im Jahre 

1968 liegen und das noch immer seinen 

festen Platz in der Lingener Kulturland-

schaft hat: Fünf Jahrzehnte Kulturarbeit 

in Form von Musikunterricht, Konzertver-

anstaltungen, integrativen Projekten und 

regionalem Musiktheater!

Am Sonntag, den 15. September 2019 

' ndet um 17.00 Uhr in der Trinitatiskirche 

ein Konzert statt, welches zum Gedenken 

an 

Elisabeth Menzel, die in diesem Jahr ihren 

100. Geburtstag gefeiert hätte, veranstal-

tet wird. 

Das Kollegium des JMKL und Gäste wer-

den ein vielfältiges musikalisches Pro-

gramm präsentieren. Dazwischen werden 

von Elisabeth Menzel verfasste Sinnsprü-

che und Gedichte zu Gehör gebracht.

Im Anschluss ist jeder Gast zu einem Glas 

alkoholfreien Punsch in gemütlicher Run-

de eingeladen, in Anlehnung an die Feu-

erzangenbowle, wie sie bei Familie Men-

zel/ Bonitz Tradition war.

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um 

eine Spende gebeten.         Ute Schumacher

Wir suchen P" anzen für unseren Schul-/Hortgar-
ten
Wer hat P$ anzen abzugeben? Wir suchen zur Bep$ anzung des Schulgar-

tens der Matthias-Claudius-Grundschule / Hort der Trinitatisgemeinde 

noch P$ anzen. Schön wären: Bodendecker jeder Art, Funkien, Steingar-

tengewächse, Stauden jeder Art 

Außerdem suchen wir einen Komposter, einen Gartenschlauch, eine Schubkarre 

und große Steine für eine Trockenmauer. Schön wären auch eine Regentonne, P! anz-

stäbe und Gartenteichwannen. 

Wenn sie Fragen dazu haben, wenden sie sich bitte an Frau Pingel (Tel.: 65205) aus dem 

Hort. 
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Block� öten-Ensemble
jeden 2. und 4. Dienstag, 
19.00 Uhr, Gemeindehaus, 
Petra Brouwer 

Trini-Chor
Übungsabende zusam-
men mit dem Chor der 
Christuskirchengemeinde 
im Gemeindehaus 
Sandbrinkerheidestr. 32, 
montags, 19.45 Uhr,
Leitung Anke Stach

Frauenkreis
dienstags,  9.30 Uhr, 
Gemeindehaus, 
Christel Laumann, 
Tel. 0591 65875, 
Ruth Jütting, 
Tel. 0591 65290

Kindergottesdienst-Team
monatliche Tre# en nach 
Absprache, Pn. Mühlbacher

Pfad! ndergruppe
Bären:
freitags, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus, 
Klaus Erdbrink, 
Tel. 0591 9662324, 
Petra Jansing, 
Mobil: 0174 4107022

Teamer-Café
sonntags, 18.30 Uhr,
Trinikeller, Jan Wenink, 
Mobil: 0162 1962491

Versammlung der
Russlanddeutschen 
mittwochs, samstags und 
sonntags,14.30 bis 16.00 Uhr, 
Gemeindehaus

MALIBU-Kurs
montags, 9.00 bis 10.30 Uhr 
und 10.30 bis 12.00 Uhr
Gemeindehaus, 
Dagmar Hafermalz,
Tel. 05921 72 72 80

Jung+Alt-Godi-Team
monatliche Tre# en nach 
Absprache, Pn. Mühlbacher

Seniorenkreis
2. Dienstag  im Monat,
15.00 Uhr, Brögbern 

Frauengruppe
2. Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr im Blockhaus, 
Brögbern

Frauentre$   
3. Dienstag  im Monat, 
20.00 Uhr, Holthausen

Frauenkreis  
2. Donnerstag im Monat, 
20.00 Uhr, Bawinkel

Bewegung für Kopf, 
Herz und Hand,
mittwochs, 19.00 Uhr, 
Brögbern

Kirchenchor 
montags, 19.45 Uhr, 
Brögbern, Anke Stach

Posaunenchor 
dienstags, 19.00 Uhr, 
Brögbern 

Kirchcafé
nach dem Gottesdienst, 
Biene und Bawinkel

Bücherei in Brögbern
dienstags, 16.30 bis 17.30 Uhr
Sa: nach dem Kigo, 16.00 Uhr
So: nach dem Gottesdienst

Besuchsdienst  
nach Absprache, Brögbern

Meditativer Tanz für alle 
jeden letzten Donnerstag 
im Monat, 19.00 Uhr, 
Brögbern
 
Ökum.  Bibelkreis 
1. Donnerstag im Monat,  
20.00 Uhr, Bawinkel

Kindergottesdienst (Kigo)
jeden 1. und 3. Samstag im 
Monat,15.00 Uhr, Brögbern 

Jugendgruppe 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr 
im Blockhaus, Brögbern

Männerquartett 
montags, 19.00 Uhr, 
Brögbern
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Kreuzdamen
3. Mittwoch im Monat,
20.00 Uhr, Gemeindehaus
Claudia Wenink
Telefon 0591 3604

Bibelkreis 
2. Dienstag im Monat,
9.30 Uhr, Gemeindehaus
Dieter Ho! mann

Ganzheitliches Gedächt-
nistraining für Senioren 
dienstags, 10.00 Uhr, 
Gemeindehaus, Helga Kruppik
Telefon 0591 1656

Tanzgruppe 
freitags, 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus 

Lingener Kantorei
dienstags, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus
Kantor Peter Müller

Flötenkreis für 
Fortgeschrittene
Termine nach Absprache
Kantor Peter Müller

Bläserkreis der 
luth. Gemeinden Lingen
mittwochs, 19.30 Uhr, 
Kreuzkirche
Kantor Peter Müller

River Ems Dancer
jeden 2. Sonntag, 15.00 Uhr,
Gemeindehaus
Rainer Kempe, Tel. 4547

Frauengruppe
1. Dienstag im Monat, 
19.30 Uhr, Kirchenzentrum, 
Hannelore Smits

Handarbeitskreis 
 „Die Flotten Socken“
letzter Dienstag im Monat,
Kirchenzentrum, 19.30 Uhr, 
Annemarie Matuschewski

Gitarrengruppe
dienstags, 17.30 - 18.30 Uhr,
Kirchenzentrum
Pastor Meißner
Telefon 0591 14205334

JOHANNESKIRCHENGEMEINDE

KREUZKIRCHENGEMEINDE                                         LOHNE

Kinderkirche
jeden zweiten Samstag im 
Monat, 10.00  bis 12.00 Uhr, 
Kirche/Gemeindehaus

Hauskreis (Bibel)
Tre! en nach Absprache
Infos bei Familie Ho! mann,  
Telefon 0591 72896

Trauergruppe für 
verwaiste Eltern
jeden 2. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Anita Kamprolf, 
Telefon: 05908 1258

Seniorenkreis
jeden 3. Mittwoch im Monat, 
15.00 Uhr, Gemeindehaus

Ganzheitliches Gedächtnist-
raining für Senioren diens-
tags 15.00 Uhr, 
Gemeindehaus
Helga Kruppik
Telefon 0591 1656

Mütter „allein“ unterwegs 
jeden 2. und 4. Dienstag 
im Monat, 19.30 Uhr, 
Gemeindehaus

Versammlung der Russland-
deutschen
mittwochs 19.00 Uhr, sams-
tags und sonntags 14.00 bis 
16.00 Uhr, Gemeindehaus 

Mittwochsfrauen
jeden 4. Mittwoch im Monat, 
19.30 Uhr, Gemeindehaus, 
Almut  Meenderink,
Telefon: 0591  9152526

Intern. Frauengruppe
jeden 2. Freitag im Monat, 
20.00 Uhr, Gemeindehaus, 
Dagmar Homeyer

Töpfergruppe
montags 19.30 Uhr, Bürger-
zentrum Gauerbach, Iris Rösner, 
Telefon:  0591 14207661

Besuchsdienst
Tre! en nach Absprache, 
mit den Pastoren

Gitarrenkurs
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Bürgerzentrum Gauerbach, 
Reinhard Staggemeier, 
Telefon: 0591 7992

Frauentre$ 
jeden letzten Dienstag im 
Monat, 9.00 bis 11.00 Uhr, 
Bürgerzentrum Gauerbach
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PFARRBÜROS
Christuskirche
Heike Derda, Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen

Tel: 72088 – Fax: 76826; kg.broegbern@evlka.de

Ö" nungszeiten: 
Di + Fr: 10.00 – 12.00 Uhr

Johanneskirche
Britta Overberg, Loosstr. 37, 49809 Lingen
Tel: 9150613; kg.lingen.johannes@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo-Fr: 10.00 – 12.00 Uhr
Di: 17.30 – 19.30 Uhr

Kreuzkirche
Claudia Wenink, Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 3604 – Fax: 47622; kg.kreuz.lingen@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo: 11.00 – 12.30 Uhr
Di: 15.00 – 17.00 Uhr
Mi-Fr: 11.00 – 12.30 Uhr

Trinitatiskirche
Sabine Franzen, Birkenallee 13 a, 49808 Lingen
Tel. 62550 – Fax: 66425; kg.trinitatis.lingen@evlka.de
Ö" nungszeiten:
Mo, Di:  09.00 – 11.00 Uhr
Mo: 16.00 – 17.30 Uhr
Mi-Fr: 08.30 – 11.00 Uhr

KIRCHENVORSTÄNDE
Günter Herrmann (Christuskirche), Tel: 72699
Julia Kessler (Johanneskirche), Tel: 9150613
Ute van Kampen (Kreuzkirche), Tel: 66616
Heiner Beushausen (Trinitatiskirche), Tel: 66006

PFARRÄMTER

Philipp Wollek (Johanneskirche)
Tel: 9150623, philippwollek@web.de

Dr. Helen-Kathrin Treutler (Johanneskirche)
Tel: 97789066, Helen.Treutler@evlka.de

Orsolya Schütte-Gál (Johanneskirche)
Mobil: 0162 1757030
orsolya.schuette.gal@gmail.com

Paul-Gerhard Meißner (Kreuzkirche)
Tel: 14205334, paul.meissner@evlka.de

Heike Mühlbacher (Trinitatiskirche)
Tel: 96495055, heike.muehlbacher@evlka.de

GEMEINDEHÄUSER
Christuskirche
Sandbrinkerheidestr. 32, 49811 Lingen
Küsterin Hannelore Poloschek (Brögbern), Tel: 74065
Küsterin Thekla Mansholt (Biene), Tel: 66850
Küster Konrad Dojan (Bawinkel), Tel: 05963 672

Johanneskirche
Loosstr. 37, 49809 Lingen
Küsterin Almut Meenderink, Tel: 9152526

Kreuzkirche
Bäumerstr. 16,  49808 Lingen
Küsterin Elsa Felde, Tel: 2054
Friedensweg 3, 49835 W.-Lohne, Tel: 05908 664
Küsterin Hannelore Smits, Tel: 05908 2409395

Trinitatiskirche
Jägerstr. 57, 49808 Lingen
Küsterin Sarah Eichstädt

KONTOVERBINDUNG:

Sparkasse Emsland
IBAN: DE78 2665 0001 0000 0558 30
BIC: NOLADE 21 EMS

Bitte als Verwendungszweck
immer angeben:
Name der Kirche und Ort
Christuskirche
Brögbern-Biene-Bawinkel
Johanneskirche Lingen
Kreuzkirche Lingen
Trinitatiskirche Lingen
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Adressen

KINDERTAGESSTÄTTEN
Kita „Arche Noah“ 
Loosstr. 37 a, 49809 Lingen, Leitung: Marion Speil

Tel: 9150614, kts.johannes.lingen@evlka.de

www.johanneskirche-lingen.de/kita

Kita Bäumerstraße
Bäumerstr. 16, 49808 Lingen, Leitung: Delia Weiß

Tel: 1577, kita.kreuzkirche.lingen@evlka.de

www.kindergarten-kreuzkirche-lingen.de

Kita Trinitatis
Kuckuckstr. 23, 49808 Lingen, Leitung: Gudrun Erdal

Tel: 62466, trinitaku@aol.com,

www.trinitatiskirche-lingen.de

Hort Trinitatis
Birkenallee 21, 49808 Lingen, Leitung: Diana Klenner

Tel: 65205, hort-trinitatis@web.de, 

www.trinitatiskirche-lingen.de

KIRCHENKREISKANTOR
Peter Müller, Tel: 71009961, Mobil: 0173 3521946
peter.mueller@evlka.de

EVANGELISCHE JUGEND IN LINGEN
Koordinatorin Kerstin Schomakers
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen
Tel: 91548946, Mobil: 0171 5869631,
kerstin.schomakers@evlka.de,  www.ev-ju-li.wir-e.de

Ringbibliothek
Evangelisch ö$ entliche Bücherei, Leitung: Karin Wilde
Jägerstr. 57, 49808 Lingen, Tel: 62837
Ö$ nungszeiten:
Mo, Mi, Fr:  16.00 – 18.00 Uhr
So:  11.00 – 12.00 Uhr
Krankenhaus-Seelsorge 

im Bonifatius Hospital
Pastorin Christiane Ewert
Tel: 9100 (Bonifatiushospital), 
Mobil: 0173 7007862

Altenseelsorge
Pastor Norbert Mühlbacher, Tel: 96495055,
norbertmuehlbacher@t-online.de

Iranerseelsorge
Pastor Norbert Mühlbacher, Tel: 96495055,
norbertmuehlbacher@t-online.de

Diakonisches Werk
Bögenstr. 7, 49808 Lingen, Tel: 800410, 
dw-lingen@diakonie-emsland.de

Teestube: Alte Backstube
Baccumer Str. 4, 49808 Lingen, Tel: 4666, 
Dienstags Mittagstisch, bitte anmelden.
Ö$ nungszeiten: 
Mo-Do:  08.30 – 18.00 Uhr
Fr: 08.30 – 12.00 Uhr

Lingener Hospiz e.V.
Universitätsplatz 1, 49808 Lingen
Tel: 831647, Mobil: 0160 6864303,
mail@lingener-hospiz.de, www.lingener-hospiz.de
Ö$ nungszeiten:  Mo-Fr:  10.00 – 12.00 Uhr

Alten- und P" egeheim Stephanus-Haus
Thüringer Str. 4, 49809 Lingen
Tel: 91190, info@stephanus-haus.de

Friedhofskommission
Florian Heinen, Am Neuen Friedhof 24, 49808 Lingen, 
Tel: 63880, heinen@friedhofskommission-lingen.de

Pfad# nder VCP Lingen

Detlev Kempe, Tel: 5571, 

Förderverein Klaus Erdbrink, 

Tel: 9662324, 

vcp-lingen@t-online.de, 

www.vcplingen.de






